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EDITORIAL

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und alles
Gute.

Klaus-Peter Nicolay
Chefredakteur Druckmarkt

ir sind auch im neuen Jahr mit den alten Problemen konfron-

tiert: Der wahnwitzige russische Überfall auf die Ukraine, aus

dem ein schrecklicher Krieg geworden ist, die daraus resultierende Ener-

gieverknappung mit horrenden Preissteigerungen, die rückläufige, aber

noch immer hohe Inflation und nicht zuletzt der Fachkräftemangel sind

Sorgen, die noch nicht einmal branchentypisch sind. Damit haben alle zu

kämpfen. Was die Druckindustrie darüber hinaus allerdings extrem hart

trifft, sind die Preisexplosion bei den Verbrauchsmaterialien, ganz be-

sonders beim Papier – und vor allem der Nachfragerückgang. 

Denn höhere Preise, die für Drucksachen notwendig werden, schrecken

bisher treue Kunden ab: Sie schwenken von der Werbung in Zeitungen

und Zeitschriften auf Online-Werbung um, sie stellen Kunden-Magazine

ein, stoppen Werbung per Handzettel und Flyer und wollen ihre Kunden

wiederum über digitale Angebote erreichen. Ob das sinnvoll ist und ob

es funktioniert, muss an anderer Stelle diskutiert werden. Es bedeutet

aber in jedem Fall, dass Drucksachen in der Gesellschaft immer weniger

Bedeutung erhalten.

Es ist aber falsch, wenn behauptet wird, das alles sei von den Verbrau-

chern so gewollt. Kein Reisender der Deutschen Bahn hat sich je an dem

Kundenmagazin gestört, trotzdem wird die Printausgabe von DB Mobil

jetzt eingestellt. Auch das Magazin von Aldi Süd wurde von den Lesern

nicht verschmäht und auch nicht die Prospektwerbung von Rewe. Aber

die verantwortlichen in den Marketingabteilungen argumentieren da-

mit, Printwerbung sei ein teurer Kostenblock, digite Werbung sei zeit-

gemäß und könne ihre Ziele – unabhängig von der Altersgruppe – auch

erreichen. Beweisen können sie es nicht. Die Budgets werden trotzdem

in andere Kanäle, in Social Media etc. irgendwohin ins Ausland verlagert,

Facebook & Co. lachen und das Nachsehen haben die Druckereien und

die Kunden in Deutschland.

Jetzt resignieren wäre aber nicht vernünftig. Der Markt für Gedrucktes

gibt noch einiges her. Denn erstens hat Print noch erhebliches Potenzial.

Und zweitens lässt sich auch verloren geglaubtes Terrain wieder zurück-

gewinnen. Denn nicht alle Auftraggeber glauben, dass digital der einzige

Weg ist. Viele Agenturen haben Print jedoch aus den Augen verloren

und keinerlei Kompetenz mehr in Sachen Printproduktion. Hier können

Druckereien mit ihrem Know-how auftrumpfen und Designaufgaben

übernehmen.

Mit diesen Themen werden wir uns in den nächsten Ausgaben des

Druckmarkt und den impressions intensiv auseinandersetzen. In dieser

Ausgabe finden Sie schon einmal ein Bündel an Möglichkeiten.

PRINT 
ES GIBT NOCH VIEL 
POTENZIAL
Zunächst einmal alles Gute für 2023, Gesund -

heit und Erfolg. Dass es im neuen Jahr nur

besser werden könne, ist nach all den Erfah -

rungen der letzten Jahre aber eine geradezu

leichtsinnige Annahme. Auch wenn wir uns das

alle wünschen. Natürlich war 2022 ein Jahr mit

einer überdurchschnittlich hohen Dichte an

negativen Nachrichten – auch für die Druck -

industrie. Die hätten in ›normalen Zeiten‹ für

mindestens fünf Jahre gereicht. Doch all die

großen und kleineren Sorgen, die sich aufge -

baut haben, konnten wir am Silvesterabend

nicht einfach ablegen.

W



YEAH, PRETTY
NICE. 
BUT WE PREFER 
MORE CONTEMPOR-
ARY 
SOLUTIONS.

WAS NÜTZT 
DIE HÖCHSTE 
QUALITÄT, WENN 
DER DRUCK NICHT
RECHTZEITIG 
FERTIG WIRD?

Es gibt kein Produkt, das in der kürzesten Zeit zu den

niedrigsten Kosten in höchster Qualität produziert

werden kann. Aber es gibt welche, die dem Ideal nahe

kommen. 

Die EDP AWARDS als einziger europäischer Techno-

logie-Award für das digitale Print-Business mit inter-

nationalem Fokus zeichnen jährlich die innova tivs -

 ten und leis tung s fähigsten Lösungen aus Software,

Print, Finishing und Consumables aus. Der Wettbe-

werb der EDP (European Digital Press Associati-

on), in der 20 führende europäische Fachmagazine

zusammengeschlossenen sind, gibt neutrale Emp-

fehlungen und bietet Orientierung bei der Suche

nach dem besten Equipment für den täglichen Ein-

satz in Produktionsbetrieben.  

Der Wettbewerb für die EDP Awards 2022 hat 

bereits begonnen. Die Deadline für Einreichungen

ist der 1. Februar 2023.

Weitere Details auf www.edp-award.org

AWARD 2022

EDP Members support Austria | BeNeLux | Czech Republic/Slovakia | Denmark | Finland | France | Germany | Greece | Hungary/Romania | Liechtenstein | Norway | Poland | Russia | Spain | Sweden | Switzerland | Turkey | UK/Ireland | Ukraine

ist Mitglied der European Digital Press Association.

DRUCKMARKT
PRINT | PAPER | PASSION
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STORA ENSO 
Schwarz darf
Maxau erwerben

Die Europäische Kommission
hat die Übernahme der
Stora Enso Maxau GmbH
durch die Schwarz-Gruppe
freigegeben. Die Transak -
tion erfolgt laut Amtsblatt
der Europäischen Union
über die PHO P GmbH, ein
Unternehmen der
Schwarz-Gruppe.
Bis zum Ende des Jahres
noch betreibt Stora Enso
die Papierfabrik in Maxau,
die jahrlich etwa 500.000
Tonnen SC-Papier auf
Altpapier basis herstellt.

WALSTEAD LEYKAM 
Standort wird
geschlossen

Die Rollenoffsetdruckerei
Walstead Leykam Druck, die
in Österreich an drei
Standorten aktiv ist, wird
bis zum Jahresende den
Standort Müllendorf, wo
75 Beschäftigte arbeiten,
wegen wirtschaftlicher
Schwierigkeiten, hohen
Rohstoff- und Energie -
preisen schlie ßen. Außer -
dem würden viele werbe -
treibenden Unternehmen
ihr Budgets kürzen und
weniger in die Prospekt -
werbung investieren.
Bereits An fang Oktober

verwies Ste -
fan Gutheil,
Vorstandsvor-
sitzender der
Let’s Print

Holding AG, in einem
Inter view mit der Kolle -
gen zeitschrift Gra phische
Revue darauf hin, dass sich
die Bran che in einem dra -
ma ti schen Umbruch be -
finde. »Eine solch intensi -
ve Phase haben wir alle 

mit einander noch nicht
er lebt, die uns immer wie -
der aufs Neue vor neue
Herausforderungen stellt.
Die Planbarkeit ist schon
weitgehend verloren ge -
gangen. Wir fahren auf
Sicht – Strategien haben
heute leider eine sehr kur -
ze Halbwertszeit.«
Insgesamt seien die Auf -
träge seit 2019 um 32%
zurückgegangen. Vor al -
lem bei Werbeprospek ten
rechnet das Unter neh men
mit einem wei teren Rück -
gang von 25% bis 30% im
kom menden Jahr. Der
rück läufige Markt ver -
schär fe den Wettbe werbs -
druck auf die noch ver -
blei benden Mengen an
Prospekten – dem Kern -
geschäft der Walstead Ley -
kam Druck. 

AURELIUS 
EU stimmt
Übernahmen zu

Der südafrikanische Pa -
pier- und Zellstoff herstel -
ler Sappi und das deutsche
Investment- und Private-
Equity-Unternehmen
Aure lius Group haben im
September einen Vertrag
über den Verkauf von drei
Papierfabriken in Europa
geschlossen. Anfang De -
zember hat die Europäische
Kommission der Übernah -
me der drei Pa pierfabri -
ken in Deutsch land, Finn -
land und den Niederlan-
den zugestimmt.
Die Papierfabriken in
Stockstadt, Kirkniemi und
Maastricht verfügen über
eine Produktionskapazität
von insgesamt 1,23 Mio.
Jahrestonnen (jato) Pa -
pier und Karton sowie
450.000 jato Zell- und
Holzstoff für die integrier -
te Papierproduktion.

ENDE DER PRODUKTION 2001 nahm Fujifilm die Plattenproduktion in Tilburg auf.
Noch im Dezember 2011 wurde eine dritte Produktionsline in Betrieb genommen,
um der wachsende Nachfrage nach prozesslosen Druckplatten in Europa, Afrika und
dem Nahen Osten gerecht zu werden. Ende 2023 soll die Produktion eingestellt wer-
den. Lesen Sie unseren Kommentar auf Seite 9.

10 JAHRE EKDD
Ein kaufs genossen -
schafts-Jubiläum

Im November 2012 wurde
die EKDD (Einkaufs genos -
senschaft für Dru cke rei be -
triebe in Deutsch land)
gegründet und si chert seit
dem Druckereien Ein -
kaufs vor teile durch bes se -
re Preise und eine opti -
mierte Ab wicklung zu. Sie
bietet nach eigenen Anga -
ben eine Beschaf fungs -
platt form für alle von
Druck unternehmen benö -
tigten Materialien und
Dienst leis tungen. 
> www.ekdd.de

XEROX 
Ausgliederung von
Novity

Xerox hat Anfang Novem -
ber Novity ausgegliedert,
ein vom For schungs  zen -
trum in Palo Alto (PARC)
gegrün detes Start-up, das
vo r aus schauende War -
tung als industrielle Lö -
sung auf Basis des Inter-

nets der Dinge (IoT) ent -
wickelt. 
Die Novity TruPrognostics
Engine basiert auf einer
Kombination aus maschi -
nellem Lernen und phy -
sik basierten Gerätemo -
del len, die Ausfälle mit
einer Genauigkeit von
90% oder besser und
Vor laufzeiten von Mona -
ten vorhersagen. 
Nach der Ausgliederung
wird Xerox eine Minder -
heits beteiligung an Novity
halten. 

UPM NORDLAND 
KWK-Kraftwerk in
Betrieb 

UPM Nordland Paper hat
an seinem Stand ort in
Dörpen im Emsland ein
neues Gaskraftwerk in
Betrieb genommen, das
nach dem KWK-Prinzip
arbeitet. KWK steht für
Kraft-Wärme-Koppelung
und soll laut Angaben von
UPM den jährlichen CO2-
Ausstoß um 300.000
Tonnen reduzieren. Da es 
aktiv am Strommarkt teil -

nehmen wird, stabilisiere
es zudem das Energie sys -
tem und leiste einen Bei -
trag zur besseren Integra -
tion erneuerbarer Ener-
gien, heißt es bei UPM. 
Dafür hat der Papierkon -
zern 100 Mio. € inves -
tiert. Das 84-MW-Kraft -
werk ist auch für den
Be trieb mit Wasserstoff
ausgelegt.  
UPM Nordland in Dörpen,
mit einer Papierkapazität
von 1,2 Mio t und 1.500
Mitarbeitern gilt als der
größte Feinpapierprodu -
zent in Europa.

STORA ENSO
Übernahme
abgeschlossen

Stora Enso hat die Über -
nahme der De Jong Packa -
ging Group in den Nieder -
landen, einem Hersteller
von Wellpappverpackun -
gen abgeschlossen. Die im
September 2022 ange -
kündigte Übernahme hat
einen Unternehmenswert
von rund 1.020 Mio. €.
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KONJUNKTUR
Geschäftsklima im Dezember 2022
weniger pessimistisch 

Nachdem das Geschäftsklima der Druckbranche im
Oktober 2022 einen historischen Tiefstand erreicht
hatte und im November angestiegen war, stagniert
der vom Bundesverband Druck und Medien berechnete
Geschäftsklimaindex. Im November bewerteten die
vom ifo Institut befragten Entscheider der Druck- und
Medienunternehmen ihre aktuelle Geschäftslage
schlechter als im Vormonat. Jedoch fielen ihre Er-
wartungen hinsichtlich der Geschäftsentwicklung
der nächsten sechs Monate weniger pessimistisch
aus. Die Werte für das Geschäftsklima blieben daher
im Monat Dezember nahezu unverändert. 
Besonders betroffen ist der Werbedruck, bei dem
rund 37% der Unternehmen die aktuelle Geschäfts-
lage als schlecht einschätzen. Bei den Etiketten- und
Verpackungsdruckern fällt die Bewertung der Ge-
schäftslage im Dezember hingegen überwiegend
positiv aus. Lediglich 5,1% der befragten Unterneh-
men sprechen von einer schlechten Geschäftslage
während 51% die Geschäftslage im Dezember als gut
einschätzen. In der Gesamtjahresbetrachtung liegen
die Indexwerte der Branche im Mittel rund 2,2%
über den Werten des Jahres 2021. Auch wenn in den
vergangenen Wochen einige Indikatoren auf eine
Stabilisierung der Lage an den Beschaffungsmärkten,
insbesondere Druckpapiere, hindeuten, beeinflusst
der anhaltend hohe Kostendruck die Geschäftslage
der Unternehmen weiterhin negativ. Hinzu kommt
die eingetrübte Auftragslage. Im Dezember 2022
bewerteten 47,7% ihren Auftragsbestand als zu ge-
ring. Das sind zwar 9% weniger als im Vormonat, je-
doch 29% mehr als im Vorjahresmonat.
Trotz anhaltender Unwägbarkeiten hinsichtlich der
weiteren Entwicklung der Gesamtkonjunktur und
der Beschaffungsmärkte schätzen die Druck- und
Medienunternehmen ihre Geschäftsaussichten für
das erste Halbjahr 2023 weniger pessimistisch ein als
im Vormonat. > bvdm-online.de/kt

»Das derzeitige
Gegeneinander
im Druckmarkt –
sei es zwischen
Papier- und
Druck industrie,
Konkurrenz unter
Druckereien oder
Zulieferern wie
Hersteller von
Druckfarben –
betrachte ich mit
großer Sorge.
Damit schwächt
sich unsere Indus -
trie selbst, wo
eigentlich starker
Zusammenhalt
gefordert ist.
Denn nur eine
vielfältige Druck -
industrie wird
ihre Innovations -
kraft und gute
Zukunftsaussich-
ten bewahren
können.«

DR. CARL EPPLE,
Vorstandssprecher der
Epple Druckfarben AG

EPPLE DRUCKFARBEN 
Klare Strategie für
2023 

Sinkender Absatz bei
Bogenoffsetdruckfarben,
hohe Rohstoffpreise und
enormer Kostendruck auf
die Verkaufspreise der
Druckfarben sind für die
Epple Druckfarben AG nach
eigenen Angaben ak tuell
sehr herausfordernd. 
»Für uns und viele Markt -
teilnehmer gibt es keine
Alternative, als die Preis -
steigerungen aus unserer
Lieferkette zumindest
teilweise weiterzugeben.
Nur so können wir ein
gesundes Geschäft abbil -
den, um unserer Verant -
wortung gegenüber Mit -
arbeitern und Markt ge-
recht zu werden«, ord net
Vorstandssprecher Dr. Carl
Epple die Marktent wick -
lungen ein. »Doch so lange
wir unsere Kunden mit
ge wohnten Benefits bei
Produktqualität und Ser -
vice überzeugen, halte ich
das Epple-Gesamt paket
weiter hin für wett be -
werbs fähig.« Epple Druck -
farben will die Wett be -
werbs fähigkeit mit einer
neuen Organisation si -
chern, die agile und straf -
fere Prozesse unter stützt.
Dabei besinne sich Epple
auf drei seiner Stär ken
und werde diese wei ter
forcieren, teilt das Unter -
nehmen mit: Inno vative,
qualitativ-hochwer tige
Bogenoffsetfarben ›Made
in Germany‹, Kun dennä -
he, um spezielle An forde -
rungen flexibel er füllen zu
können sowie Beratung
und zuverläs si gen Service.
Dabei will die Epple Druck -
farben AG in tensiv in die
Entwicklung zukunftsge -
richteter Produkte inves -
tieren. 

JUBILÄUM
Abobe wurde 
40 Jahre

Adobe hat den Kreativen
dieser Welt mit seinen
Werkzeugen den Weg ins
Computerzeitalter ge -
ebnet. Und wenn ein Un -
ternehmen in den letzten
Jahrzehnten die Druck -
vorstufe und ganze Pro -
duktionen verändert hat,
dann war es Adobe.
Mit Produkten wie Post -
Script, Acrobat und Photo -
shop hat Adobe Soft ware -
geschichte geschrieben.
So dürfte es kaum einen
Rechner geben, auf dem
Designer, Printproduk -
tioner, Drucktechniker
und auch viele Semi-Profis
Bilder, Videos oder Ani -
ma tionen bearbeiten,
Grafiken oder Tex te und
Layouts entwickeln, auf
dem keine Software von
Adobe läuft. 
Das alles begann Anfang
der 1980er Jahre. John
Warnock und Charles
Geschke forschten im Palo
Alto Research Center (PARC)
von Xerox an Systemen,
die geräteunabhängig
arbeiten sollten und er -
fanden Interpress als Sei -
tenbe schrei bungs sprache.
Da Xerox ihre Erfindung
nicht vermarkten wollte,
beschlossen Warnock
und Geschke, ihre Ideen
auf eigene Faust zu reali -
sieren. Sie kündigten und
gründeten im Dezember
1982 ihr eigenes Unter -
neh men: Adobe.
Und mit der Seitenbe-
schreibungssprache Post -
Script, den Type1-Schriften
und der Partnerschaft mit
Aldus und Apple begann
die Geschichte des mo -
dernen Publishings und
der anhaltenden Adobe-
Erfolgsgeschichte.
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BVDM
Schwierige Lage
für die Branche

Die jährliche Branchen -
befragung, die der Bundes -
ver band Druck und Medien
(bvdm) Anfang Dezember
veröffentlicht hat, zeigt,
dass nach der leichten
Erholung im Jahr 2021
mehr Unter nehmen mit
einer abneh men den Ge -
winnentwicklung und we -
niger mit positiver Ge -
winn  entwicklung für das
Jahr 2022 rechnen. Diese
Beobachtung trifft auf
nahezu alle Beschäftigten-
und Umsatzgrößenklassen
zu.
Anfang des Jahres 2022
kämpften die Unterneh -
men der Druck- und Me -
dienindustrie noch mit
den teils erheblichen
Nachwirkungen der Coro -
nakrise. Die in deren Folge
auftretenden Liefereng -
pässe und eklatanten An -
stiege der Druckpapier -
preise sorgten zwar für
eine angespannte Lage in
der Branche, anfänglich
wurden diese jedoch noch
durch eine vergleichsweise
gute Auftragslage im ers -
ten Quartal leicht kom -
pen siert. 
Mit Ausbruch des Ukrai -
ne krieges und dem daraus
resultierenden graduellen
Durchschlagen der Ener -
giemarktverwerfungen
auf die Kostenpositionen
der Druckunternehmen
sowie die Abkühlung der
Gesamtkonjunktur trübte
sich die Geschäftslage
sichtlich ein. 
So zeigen die diesjährigen
Umfrage ergebnisse zwar
bei einer überwiegenden
Zahl von Unternehmen
Umsatz zu wächse, jedoch 

sind diese vor allem im
Kontext mit den kos ten -
bedingten Ver kaufs preis -
steigerungen zu betrach -
ten. Dementsprechend
weisen die Ergebnisse für
das Jahr 2022 überwie -
gend rück läufige Gewinn -
erwartun gen aus. Eine
Ausnahme stellt lediglich
der Etiket tendruck dar.
Hier gaben 50% der be -
fragten Betriebe an, mit
Gewinnsteigerungen zu
rechnen. 
Besonders stark von der
aktuell schwie ri gen Lage
ist dagegen das Segment
des Werbe drucks betrof -
fen. Die Umsatz- und Ge -
winn erwartungen für das
Jahr 2022 liegen in dieser
Spar te deutlich hinter de -
nen der Gesamtbranche
zurück.
»Die Branche befindet
sich in einer schwierigen
Lage. Umso wichtiger ist
es jetzt, dass einerseits die
von der Regierung zuge -
sagten Unterstützungs -
maßnahmen greifen und
andererseits keine Hürden
für Print aufgebaut wer -
den. Denn eine Schwä -
chung der Branche hätte
dramatische Konsequen -
zen für alle, die auf Druck -

produkte an -
gewiesen
sind«, so Dr.
Paul Albert
Deimel,

Haupt geschäfts führer des
bvdm.
An der Branchenum frage
des bvdm (durchge führt
im September 2022) be -
teiligten sich rund 238
Ent scheider aus Druck-
und Medienunterneh -
men. Dies ermögliche aus -
sa gekräftige Ergebnisse
und einen guten Einblick
in die wirtschaftliche Lage
der Druckbranche, so der
Verband. 

Alle Leistungen aus einer Hand – das
spart Zeit, Geld und Energie. Da bietet es
sich an, dass werbetreibende Kunden
auch ihre Werbeartikel über die ihnen be-
kannte Werbeagentur oder Druckerei be-
ziehen. Durch den neuen Reseller-Shop
von mypromo haben Wiederverkäufer nun
die Möglichkeit, Werbeartikel zu günsti-
gen Einkaufspreisen zu bestellen. 
Druckereien hatten bisher keine Mög lich -
keit, Werbeartikel für ihre Kunden zu be-
sonderen Einkaufspreisen zu beziehen.
Für diese Zielgruppe hat mypromo nun ei-
nen eigenen Shop mit Komplett-Preisen
und validen Lieferzeiten eingerichtet. 
Die Topseller von bekannten Lieferanten
der Werbeartikelbranche zusammen mit
Trend- und Express-Artikeln ist das Sorti-
ment von mypromo. Die etwa 20.000
Werbeartikel sind speziell für den Online-
Vertrieb ausgewählt und durch mypromo
aufbereitet. Schnelle und unkomplizierte
Prozesse für alle Beteiligten sind dabei
wichtig. »Das A und O ist, dass auch die
Druckdaten online erstellt, geprüft und
an den Hersteller übermittelt werden,«
er läutert Geschäftsführerin Heike Lübeck
den Anspruch an den gesamten Bestell-

prozess, der ressourcensparend Zusatzge-
winne für Reseller verspricht. 

Gestaltungstool mit Vorschau-PDF
Die Gestaltung erfolgt über einen speziell
für Werbeartikel entwickelten Online-
Editor. Alle Gestaltungsmöglichkeiten
sind auf den jeweiligen Werbeartikel und
das Druckverfahren, wie Siebdruck oder
Stick, abgestimmt. Wiederverkäufer kön-
nen hier entweder fertige Druckdaten
hochladen oder die Werbefläche des Arti-
kels mit Text, Bild und Logo online gestal-
ten. Am Ende der Eingabe gibt es ein Vor-
schau-PDF zur Freigabe. 
Wiederverkäufer, die an Werbeartikeln zu
besonderen Reseller-Einkaufspreisen in-
teressiert sind, können bei mypromo ein
kostenloses Konto anfordern. Nach der
Status-Überprüfung erhalten sie Zugang
zum mypromo-Onlineshop für Reseller
samt Online-Editor. 
Weitere Informationen sind auch in der
Ausgabe Druckmarkt 142, Seite 40, zu fin-
den.

> www.mypromo.network/reseller

MYPROMO

WERBEARTIKEL-SHOP 
EXKLUSIV FÜR RESELLER
mypromo bietet einen Shop speziell für Wiederverkäufer, über den
Reseller diese Produkte zu günstigen Einkaufskonditionen bestellen
können.  

Werbeartikel sind ein interessanter Sortimentsbereich, um Zusatzumsätze mit bestehenden Kunden zu
generieren.  
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Für Fujifilm hat Europa 
seinen Stellenwert wohl verloren
2001 nahm Fujifilm die Plattenproduktion im niederländischen Tilburg auf. Und noch im 

Dezember 2011 wurde eine dritte Produktionsline in Betrieb genommen, um der wachsenden
Nachfrage nach prozesslosen Druckplatten in Europa, Afrika und dem Nahen Osten gerecht zu

werden. Nun wird die Produktion Ende 2023 eingestellt.

igenen Angaben zufolge stellt Fujifilm einen kontinuierli-
chen Nachfra ge rück gang nach Offsetplatten fest, der durch

den Übergang zu anderen Kommunikationsformen in Richtung
digitaler Me dien sowie infolge des Wachstums des Digitaldrucks
verur sacht werde. Die Corona-Pandemie hätte diesen Trend
noch beschleunigt. Die damit verbundenen Auswirkungen hät-
ten sich auch im Druckvolumen bemerkbar gemacht. 
Diese Situation hätte sich in Europa durch den Anstieg der Roh-
stoffkosten, die Volatilität des Energiemarktes und die Auswir -
kun  gen der Inflation noch weiter verschärft.
Infolgedessen hat Fujifilm die »schwierige, aber notwendige Ent-
scheidung getroffen, die verbleibende Produktionslinie für
Offsetdruck platten im niederländischen Werk Tilburg zu schlie -
ßen«. Die Produktion der Offsetdruckplatten, die derzeit in Til-
burg hergestellt werden, soll in Fabriken in Japan und in China
verlagert werden. Danach werde die Produk tion in Tilburg ein-
gestellt. Die Umstellung soll voraussichtlich Ende 2023 abge-
schlossen sein.

E

FUJIFILM

das auch bedeutet: Da wird etwas nicht mehr gebraucht, was 20 Jahre
lang wichtig war für die Ver sorgung der Druckindus trie in Europa, in
Afrika und dem nahen Osten mit Druck platten – auch und für den
Umsatz und Profit von Fujifilm. Mit dem angekündigten Ende der Pro -
duktion im niederländi schen Tilburg sig nalisiert Fujifilm unmissver -
ständlich, dass der europäische Markt für den japanischen Konzern
seinen Stel len wert verloren hat.
Und nicht nur das. Fujifilm beraubt sich damit des selbst erhobenen
Anspruchs, nachhal tig zu handeln. Denn mit der Verlagerung wird der
sogenannte ›Sustainable Value Plan 2030‹ (SVP2030), den Fujifilm für
seine Aktivitäten in Europa beansprucht, ad absurdum geführt und
reicht wohl nur bis Ende 2023. Danach nämlich wer den für den Trans -
port der Druckplatten statt kurzer und Ressouren schonender Wege
innerhalb Europas wieder die weniger nachhaltigen Routen über den
Seeweg genutzt – auch oder trotz der negativen Erfahrungen und dem
Wissen, wie fragil diese Lieferketten (gerade aus China) in jüngster Zeit
geworden sind.
Da hilft auch nicht, wenn sich das Ma na ge ment von Fujifilm in einer
Presseerklärung zitieren lässt, es bestehe kein Zweifel daran, dass der
Offset druck noch viele Jahre ein wichtiges Produk tionsverfahren blei -
be, um qualitativ hochwertige und kos tengünstige Druckpro dukte her -
zustellen. Und dass sich Fujifilm bemühen werde, »die Kun den im Rah -
men der neuen Geschäftsstruktur bestmöglich zu be dienen«. 
Nicht nur kommunikativ ist das gegenüber den Kunden eine echte
Provokation! Denn sich bemü hen zu wol len klingt nicht nach einem
zuverlässigen Versprechen.
Aber es passt zu der Kommunikation von Fujifilm, die seit einiger Zeit
arg nachgelassen hat. So hielt es das Unternehmen noch nicht einmal
für wichtig genug, das Ende der Produktion in den Niederlanden ins
Deutsche zu übersetzen. Für Fujifilm hat wohl auch Deutschland an
Stellenwert verloren. 

nico

ÜBERBLICK.
EINBLICK.
DURCHBLICK. impressions

DRUCKMARKT

www.druckmarkt.ch

führt werden soll, kündigt Fujifilm einen Teilausstieg der anderen Art
an. Es geht zwar ›nur‹ um den Abzug der Druckplat ten produktion aus
Europa, doch auch das ist ein weiterer Nackenschlag für die nicht eben
als Minderheit zu bezeichnende Gemeinde der Offsetdrucker.
Denn die Ent scheidung von Fujifilm ist nicht alleine eine unterneh -
mensinterne Maßnahme, sondern ebenso ein wirt schaf tliches Signal,

Nicht mehr gebraucht

Nachdem sich vor wenigen Wochen Agfa aus dem
Markt des Offsetdrucks verabschiedet hat und das
Geschäft unter dem Dach von Aurelius weiterge -
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XEROX 
Neuer Chief
Executive Officer  

Xerox hat Ste -
ven Band-
ro wczak zum
neuen Chief
Execu tive Of -

ficer ernannt. Bandrow -
czak kam 2018 als Presi -
dent und Chief Opera-
tions Officer zu Xe rox und
war nach dem Tod von
John Visentin im Juni
2022 Interim CEO. 
Als COO war er für die
Entwicklung und Umset -
zung einer glo balen
Operations-Strate gie für
die Geschäftsfelder Soft -
ware und Innovation von
Xerox verant wort lich. Da -
neben war er President
der Xerox Holdings Corpo -
ration und CareAR-Vor -
sitzender.  

HEIDELBERG
Tania von der
Goltz neuer CFO 

Marcus A. Wassenberg,
Finanzvorstand und Ar -
beitsdirektor der Heidel -
berger Druckma schinen AG,
wechselt in den Vorstand
eines ande ren Industrie -
unterneh mens. 
Die Nachfolge als CFO

tritt mit Wir -
kung vom 1.
Januar 2023
Tania von
der Goltz an.

Der Vor standsvorsitzende
Dr. Ludwin Monz über -
nimmt zum gleichen Zeit -
punkt die Funktion des
Arbeitsdirektors.
Tania von der Goltz war
zuletzt bei Fresenius Medi -
cal Care als Senior Vice
President Global Financial
Strategy für die globale 

TECHNOTRANS 
Neuer CFO im
Vorstand

Der Aufsichtsrat der tech -
notrans SE hat die Be ru -

fung von Ro -
bin Schaede
zum neuen
Finanzvor -
stand bekannt

gegeben. Schaede folgt
auf den Ende Juli 2021 aus
dem Unternehmen ausge -
schie denen Dirk Engel
und komplettiert das drei -
köpfige Vorstandsteam.  

BERBERICH PAPIER
Neuer Bereichs lei -
ter Gesamtlogistik 

Seit 1. Sep -
tember 2022
ist Martin
Bestvater
neuer Be -

reichs leiter der Ge samt -
logistik bei Berberich Papier.
Er übernimmt die Nach -
folge von Karsten Kno -
del, der bereits seit Be -
ginn des Jahres die Ge-
schäftsführung bei Berbe -
rich Papier erweitert. 
Bestvater ist gelernter
Lo gistikmeis ter und über -
nimmt die Koor dinierung
der Gesamt logistik und
steht in direk ter Kommu -
ni kation mit den sieben
Logistik stand orten des
Papier groß händ lers. 

PRO CARTON
Neuer Präsident
ernannt

Pro Carton gibt die Er nen -
nung von Michele Bian -
chi (CEO der RDM Group)
zum neuen Präsidenten
von Pro Carton bekannt.
Die Bestellung erfolgte
vor Kurzem auf der Jah -

res hauptversammlung in
Krakau, Polen. Bianchi
tritt die Nachfol ge von
Horst Bitter mann an,
der nach vier Jahren im
Amt zurücktritt. 

XEROX 
Neuer President
und COO 

Xerox gab Mitte Novem -
ber 2022 die Ernennung

von John
Bruno zum
Pre sident und
Chief Ope -
rating Officer

bekannt. Bruno tritt dem
Team bei, nachdem Ste -
ven Bandrowczak zum
CEO beför dert wurde. In
dieser Funk tion wird Bru -
no eng mit dem CEO und
dem Führungsteam zu -
sam men arbeiten, um die
glo bale Strategie des Un -
ter nehmens zu gestal ten.
Außerdem wird er für die
Weiterentwicklung des
Be triebsmodells zur Ver -
besserung der Unterneh -
mensleistung verantwort -
lich sein. Er wird auch glo-
bale Angebote, Marke -
ting, Fertigung, Be schaf -
fung und den Ge schäfts-
bereich IT-Services von
Xerox beaufsichtigen.

EYEC
Neuer Marketing-
Chef

Die EyeC GmbH, spezi a li -
siert auf Inspektions sys te -
me zur Druckbildkontrolle
und Musterprüfung, hat

Dr. André
Schwarz zum
neuen Direc -
tor Marketing
ernannt. 

Sprecher des Vor stands,
sowie Stefan Schül ling,
verantwortlich für Ver -
trieb und Logistik. 

DURST AUSTRIA 
Erweiterte
Geschäftsleitung 

Durst, Herstel ler von digi -
ta len Druck- und Produk -
tionstech no lo gien, hat

Wolfgang
Knotz zum
technischen
Geschäfts -
führer der

Durst Austria GmbH in
Lienz ernannt. In der neu
geschaffenen Position er -
gänzt Knotz den bisheri -
gen Geschäfts führer An -
dreas Unter ho fer, der
die kaufmän ni sche Lei -
tung weiterführt und Auf -
gaben in der HR-Entwick -
lung für Durst übernimmt.
Im April 2021 wurde
Knotz ge meinsam mit
Georg Grossrubatscher
in Brixen zum Chief Tech -
nology Officer der Durst
Group berufen und in das
Executive Board aufge -
nom men.

DRUCKMARKT
Macht Entscheider

ENTSCHEIDUNGSSICHER

Finanzstrategie des Unter -
nehmens verantwortlich. 

APENBERG & PARTNER
Dr. Wart her neuer
Partner  

Vor sechs Jah -
ren stieg Dr.
Johan nes
Warther bei
der Stra te -

gieberatung für die Print -
bran che, Apenberg & Part -
ner, als Branchenfrem der
ein. Schnell begeister te er
sich für das Print Bu siness,
sein Umfeld sowie die
Herausforderungen und
Chancen. Jetzt festigen
Apenberg & Partner und
Dr. War ther ihre Zu sam -
men ar beit. Dr. Warther
wur de zum 1. Oktober
2022 zum Partner. 

EPPLE DRUCKFARBEN 
Neues
Vorstandsmitglied 

Die Epple
Druck farben
AG, Neusäß,
hat Andreas
Köpnick in

den Vor stand berufen.
Köpnick wird die kauf -
män  ni sche Lei tung, Ein -
kauf, Personal und Recht
ver antworten. Gunther
Gerlach, der bisher für
diesen Bereich verant -
wort liche Vorsit zen de des
Vorstands, hat das Unter -
nehmen am 31. Juli 2022
im bes ten Einvernehmen
verlassen. 
Der Vorstand der Epple
Druckfarben AG besteht
damit auch künftig aus
drei Mitgliedern. Neben
Andreas Köpnick sind
dies Dr. Carl Epple, ver -
antwortlich für Pro duk -
tion und Entwicklung und
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MIRACLON 
Direktorin für
Produktmarketing

Miraclon hat
Deana Con -
yard zur neu -
en Di rek torin
für Produkt -

mar keting ernannt. In die -
ser Position über nimmt
sie die Leitung der welt -
weiten Akti vitäten des
Produktmarketing-Teams.
Con yard ist in Nordame -
rika ansässig und wird von
der globalen Innovations -
zen trale von Miraclon in
Oak dale im US-Bundes -
staat Minnesota arbeiten.

NEUER VORSTAND 
Fachverband Druck-
und Papiertechnik

Der Fachverband Druck- und
Papiertechnik im VDMA
geht mit neuem Vor stand
in die nächsten vier Jahre.
Vor standsvorsit zen der
bleibt An dreas End ters,
Mitglied der Kon zern ge -
schäftsführung der J. M.
Voith SE. Als Vorstände be -
stätigt wurden Erich
Kollmar, Geschäftsführer
der Bell mer GmbH, Wal -
ter Kurz, Vorstand der
Leon hard Kurz Stiftung &
Co. KG, Markus Frick,
Geschäftsführer Baumann
Maschinenbau Solms, der
CEO der Andritz AG in
Graz, Dr. Joachim
Schön  beck, und der CEO
der Müller Martini AG,
Bruno Müller.
Daneben wählte die Mit -
gliederversammlung neu e
Vorstände in das Gre mi -
um: Tho mas Heinin ger,
Ge schäfts führer der MBO
Postpress Solutions GmbH,
Peter Hirsch, CTO/COO

der technotrans SE, Dr.
Fal co Pae pen müller,
CTO der Wind möller &
Hölscher KG, Dr. Andreas
Pleßke, Vorstandsspre -
cher und CEO der Koenig
& Bauer AG, Bernd Sau -
ter, Geschäfts füh rer der
Kama GmbH in Dresden,
und Dr. David Schmed -
ding, Global Head of
Sales & Marke ting der
Heidelberger Druck maschi -
nen AG.

HOHNER 
Verstärkung des
Vertriebsteams 

Seit 1. Sep -
tem ber 2022
verstärkt Sa -
scha Schmidt
das Vertriebs -

team der Hohner Maschi -
nen bau GmbH als Produkt -
ma na ger/Technologiebe-
rater. Schmidt ist gelern -
ter Buch binder und hat im
Hause Hohner seit 2020
bereits den technischen
Service und die Inbetrieb -
nahme durchlaufen. 

GEBIETSERWEITERUNG
Fünf weitere
Bundesländer

Nach jahrelanger Zusam -
men ar beit zwischen der

H+H GmbH
und Uwe
Reimold in
Rhein land-
Pfalz, Saar land

und Hessen wird die Zu -
sam menarbeit im Vertrieb
von Falzmaschinen und
Ersatzteilen auf Bay ern,
Ba den-Württemberg,
Sach sen und den Groß -
raum Berlin erweitert. Die
Auftragsab wick lung ver -
bleibt wei ter hin bei H+H.

POLAR GROUP 
Judel übernimmt
Vertrieb

Die Polar Group will ihre
beiden Marken Polar und
Dienst stärken. Dazu über -

nimmt Mar -
kus Judel zu
seinem bishe -
rigen Aufga -
ben bereich

Business Development
auch die Leitung des in -
ter nationalen Vertriebs
von Polar-Mohr. Mit der
Zusammenlegung der
Bereiche soll die Verzah -
nung zukunftsträchtiger
Entwicklungen enger
werden.

POLAR GROUP 
Thomas Raab
wurde CFO

Seit dem 1.
Juli 2022 be -
gleitet Tho -
mas Raab als
Berater die

Polar Group. Mit Wirkung
zum 1. No vember ist er als
kauf män nischer Ge -
schäfts führer Teil der Un -
terneh mens leitung. Ne -
ben Finan zen und Con-
trolling über nimmt er als
CFO inner halb der Ge -
schäftsfüh rung die Zu -
stän digkeiten für Perso -
nal wesen, Ein kauf und IT. 
Im Zusammenhang mit
dem Schutzschirmver fah -
ren verantwortet er die
Steuerung des M&A-
Prozesses sowie die Ko -
ordination mit dem Sach -
walter und Gläubiger aus -
schuss. 

 ab Aufl age Eins

 personalisierbar

 Scodix-Relief-Lack

 Folienveredelung

 Silber- / Gold-Druck

VEREDELUNGEN

Ihr Partner für
DRUCK-

VEREDELUNGEN
auch in 

Kleinstaufl agen

Limego GmbH   Am Bugapark 60 · 45899 Gelsenkirchen
t 0209 1772-170 · info@limego.de · www.limego.de
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Die Nägele Digital Repro GmbH in Kempten
im Allgäu ist seit 2010 Anwender der Flex-
cel NX Plattentechnologie. Auf zwei NX
Wide 4260 Systemen produziert der
Druckform dienst leister Platten für den
Verpackungsflexodruck. Der Familienbe-
trieb hat seine Produk tionskapa zität 2021
mit der Flexcel NX Ultra-Lösung von Mi-
raclon erweitert und erfüllt damit die
Nachfrage von Verpa ckungsdruckereien
und Kollegenbetrieben.
Mit dieser Lösung hat Nägele nun eine
löse mittel- und VOC-freie Alternative für
die Plattenverarbeitung, die druckfertige
Platten in weniger als einer Stunde produ-
ziert. So kann das Unternehmen seinen
Kunden auch bei der wasserbasierenden
Verarbeitungs option sämtliche Produkti-
vitäts- und Quali tätsvorteile der Flexcel NX
Plattentechnologie bieten. 
»Wir propagieren die Flexcel NX Ultra-Plat-
ten aktiv. Unsere Kunden schätzen die
Platten aufgrund ihrer Produktionsvortei-

le«, sagt Geschäftsführer Mi -
chael Nägele. Flexcel NX-
Plat ten machen rund 90%
des heute bei Nägele produ-
zierten Fotopolymerplatten-

volumens aus. Daran haben die Ultra-Plat-
ten bereits einen Anteil von knapp 50%
erreicht. Mittlerweile beliefert Nägele 30
Druckereien regelmäßig mit Platten,
hauptsächlich für den Druck von Ver-
packungen in den Bereichen Lebensmit-
tel, Kosmetika und Pharmaprodukte.

Eine stabile Zukunft
Gegründet wurde die Nägele Digital Repro
GmbH im Jahr 1975 von Manfred Nägele.
Er ist nach wie vor Inhaber des Unterneh-
mens, hat die Geschäftsführung jedoch in
die Hände seiner Kinder Michael und
Claudia Nägele gelegt. Der Kundenkreis
des Familienbetriebs mit 15 Fachkräften
erstreckt sich über ganz Deutschland und
reicht bis in die Niederlande, die Schweiz
sowie nach Österreich und Polen.  
»Wir wollen bei unveränderter Betriebs-
größe ein moderates Umsatzwachstum
er zielen. Dabei wird die Flexcel NX Ultra-
Lösung eine wichtige Rolle spielen«, gibt
Michael Nägele das Ziel vor. 

> www.miraclon.com

NÄGELE DIGITAL REPRO

FLEXCEL NX-PLATTEN STARK
NACHGEFRAGT
Die Kodak Flexcel NX Ultra-Lösung von Miraclon bei der Nägele Digital
Repro GmbH in Kempten hat sich als unverzichtbare Produktionslösung
etabliert.

Nägele Digital Repro ist seit 2010 Anwender der Flexcel NX Plattentechnologie: hier eines der beiden
Flexcel NX Wide 4260 Systeme.
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EFFIZIENZSTEIGERUNG Rasant ansteigende Ener -
gie kosten, Materialeng päs se, Fachkräftemangel – res-
sourcenschonend zu produzieren wird für viele
Druckbetriebe immer wichtiger. Eine entschei dende
Rolle spielt dabei die Vernetzung von Pro zessen.
Denn je reibungs loser, fehlerfreier und effizienter ei-
ne Produk tion abläuft, desto weni ger Makulatur fällt
an und desto weniger sind manu elle Eingriffe nötig. 
Mit dem Release der neuesten Software-Generation
22.2 erweitert der Automationsspezialist OneVision
seine modularen Lösungen für automatisierte Work-
flows. Als XML-basierte Middleware kann OneVision
Software an andere Soft- und Hardwarekomponen-
ten angebunden werden. Neben bereits bestehenden
Datenschnittstellen, ermöglicht die neue Ver sion nun
auch die Anbindung zu Google Drive. Ein neu ent-
wickeltes Modul ermöglicht das Aufbereiten von
Schnittlinien in bereits ausgeschossenen Bögen für
die Duplo DocuCutter DC-618 und DC-648. Zudem
können Marken und Barcodes als Zusatzinformatio-
nen auf die Bogen aufgebracht werden. 

DIGITALISIERT Das Elektrotechnik-Unter nehmen
Dehn digitalisiert den Bebilderungs prozess zur Pro-
duktion von Tam pondruckplatten mit der Thermo-
FlexX 30 von XSYS. Der Wechsel vom ana lo gen zum
digitalen Verfah ren verkürzt die Durch laufzeiten und
erhöht die Konstanz der Druckplattenqualität.

PUBLISHING Die Mittelbayerische Zeitung nutzt zur
Produktion ihrer Lokalausgaben und Anzeigenblätter
das Redaktionssystem von PEIQ (by multicom | GO-
GOL). Dabei kommen neben dem Redaktionsmodul
auch die Blattplanung und der Anzeigen umbruch von
PEIQ Print zum Einsatz.

AUTO MATISIERUNGSPLATTFORM Enfocus, der
Anbieter von PDF-Qualitätskontrollen und automati-
sierten Workflows, hat das Fall 2022 Update für die
Auto matisierungsplattform Switch veröffentlicht. Be -
nutzer können nun die Priorität eines Auftrags inner-
halb des Webportals ändern, sodass er im gesamten
Switch-Workflow die höchste Priorität erhält.

UPDATE Die Schweizer Vereinigung PDFX-ready hat
ihre von vielen Anwendern in der Druckproduktion
verwendeten Preflight-Profile für Adobe Acrobat Pro
auf Version 2.7 beziehungsweise 1.7 upgedatet. Es
werden insgesamt zehn Profile für Bogenoffset, Rol -
len offset, Zeitungsdruck und Digitaldruck in den Vari-
anten PDF/X-4 CMYK, PDF/X-4 CMYK+RGB sowie
PDF/X-1a und X-3 für Acrobat XI und DC angeboten.
Außerdem stehen weiterhin die Profile der Vorversi-
on (V2.6/1.6) für Acrobat 9 und X zum Download zur
Verfügung. Die neuen Profile basieren auf den Spezi-
fikationen 2022 der Ghent Workgroup (GWG).
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KODAK 
Geschwindigkeits-
Upgrade

Die Geschwindigkeit des
Kodak Magnus Q800 Plat -
tenbelichters wurde mit 
T-speed Plus einmal mehr
erhöht. Das CtP-System
bietet nun einen Durch -
satz von bis zu 84 Platten
im B1- oder 8-Seiten-For -
mat pro Stunde. Vor rund
zwei Jahren hatte Kodak
die T-Geschwindigkeits -
ver sion als schnellstes 
8-Seiten-CtP-System auf
den Markt gebracht. Der
Magnus Q800 kann nun
alle 42,9 Sekunden eine
Platte ausgeben. Es ist das
dritte Geschwindigkeits-
Upgrade, das Kodak inner -
halb von vier Jahren rea -
lisiert hat. Gegenüber der
früheren Z-Geschwindig -
keit von 2018 entspricht
das einer Durchsatzsteige -
rung von mehr als 40%. 
Bereits bei Kunden instal -
lierte Magnus Q800 Plat -
tenbelichter können vor
Ort auf die neue Spitzen -
geschwindigkeit aufgerüs -
tet werden.
Der Magnus Q800 kann
auch die prozessfreie
Sonora XTRA-Platte bei
Spitzengeschwindigkeit
bebildern.
Das aktualisierte CtP-Sys -
tem hilft Bogen- und Rol -
lenoffsetdruckereien die
Produktivität ihrer Offset-
Workflows weiter zu stei-
gern. 

Alle für den Magnus Q800
Plattenbelichter erhältli -
chen Automatisie rungs -
optionen, einschließ lich
des Einzelpalettenladers
(Single-Pallet Loader,
SPL), des Mehrpalet ten -
laders (Multi-Pallet Loa -
der, MPL) und der Mehr -
kassetteneinheit (Multi
Cassette Unit, MCU),
unterstützen die neue
Geschwindigkeit.
Angesichts der neuen
Belichtergeschwindigkeit
ist es von großem Vorteil,
dass der Mehrpalet tenla -
der bis zu 3.200 Platten in
bis zu vier verschiedenen
Plattenformaten vorhal -
ten kann – zwei Paletten
mit je 1.500 Platten und
zwei Kassetten mit je 100
Platten. Hilfreich für lange
Betriebszeiten ohne ma -
nuelle Eingriffe ist auch
die kürzlich realisierte Ka -
pazitätserhöhung des
Zwi schenpapier-Entnah -
mesystems um 40% für
den SPL/MPL.
»Dass es uns gelungen ist,
das schnellste CTP-System
der Welt noch schneller
zu machen, ist ein weite -
rer Beleg dafür, dass Kodak
weiterhin Lösungen auf
den Markt bringt, die es
ermöglichen, durch höhe -
re Effizienz und Produk -
tivität wettbewerbsfähiger
und profitabler zu wer -
den«, kommentierte Jeff
Zellmer, Vice President,
Global Sales & Strategy,
Kodak.
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XSYS 
Preisanstieg für
ny loprint Platten

Infolge der steigenden
Kosten von Rohmateria -
lien und von Zulieferern
erhobe nen Zuschlägen
erhöht XSYS die Prei se der
nyloprint Buch druckplat -
ten. Seit dem 1. Januar
2023 sind nyloprint Platten
zwischen 8% und 16%
teurer. 
Zum 1. Fe bruar 2023 wird
das Un ter nehmen zudem

die Prei se für seine nyloflex
Flexodruckplatten zwi -
schen 6% und 9% erhö -
hen.

PAGINANET GMBH
Neues
Beratungsangebot 

Die PaginaNet GmbH hat
ge meinsam mit dem Bera -
ter Wolfgang Kern eine
Initiative für dru ckereispe -
zifische Kosten- und Leis -
tungssät ze ins Leben ge -
rufen. 
Im Mittelpunkt der Bera -
tung stehen Syste ma tik
und Vorgehensweise der
jahresbezogenen Plankos -
tenrechnung. Diese die nt
als Vorgabe für das Con -
trolling. Ausgehend davon
werden die be triebsindi -
viduellen Kos tensätze für
die Vor- und Nachkalku -
lation ermittelt. Ein Sys -
tem zur Planung, Steue -
rung und Kontrolle der 

Werte ist Teil der Unter -
stüt zung. 
> www.paginanet.de

BVDM
Whitepaper PDF
2.0 und PDF/X-6 

Der Bundesverband Druck
und Medien (bvdm) stellt in
einem Whitepaper den
neuen Standard für den
Druckdatenaustausch
PDF/X-6 (ISO 15930-9)
vor. Der neue Standard
basiert auf der aktuellen
PDF-Spezifikation 2.0
(ISO 32000-2) und soll
nach PDF/X-1a, -3 und -4
der nächste PDF-Standard
für den professionellen
Druck werden. 
Beim neuen Standard
lassen sich beispielsweise
in einem einzigen PDF/X-
6-Dokument mehrere
Ausgabeprofile verwen -
den, wenn bei der Druck -
produktion unterschied -
liche Druckverfahren oder
Bedruckstoffe zum Einsatz
kommen. Außerdem gibt
es Verbesserungen beim
Einbinden von Metadaten
für die Workflow-Auto -
ma tisierung sowie beim
crossmedialen Einsatz von
PDF-Dokumenten.
Ein weiteres bvdm-White -
paper informiert über den 
CIP4-Standard XJDF, der
als Nachfolger des bishe -
rigen JDF-Jobtickets mehr
Flexibilität bei der Pro -

zessautomatisierung und 
-vernetzung ermöglicht.
XJDF verbessert durch
seine schlanke und flexible
Datenstruktur die digitale
Kommunikation von Auf -
trags- sowie Produktions -
daten und überwindet die
beim Vorgänger JDF oft
kritisierten anbieterspe zi -
fischen ›Vernetzungs -
inseln‹. Auch Qualitäts -
vorgaben und produk-
 tionsbegleitend ermittelte
Qualitätsdaten lassen sich
in Echtzeit übermitteln. 
Auf seiner Website bietet
der bvdm neben Hinwei -
sen zum Nutzwert von
Standards auch eine
kommentierte Übersicht
ausgewählter DIN- und
ISO-Normen für die
Druckindustrie.

CGS ORIS
Neue Software -
versionen 

Nachdem die neuen
Versionen der Proofing-
und Prototyping-Lösun -
gen bereits ausgeliefert
wurden, legt CGS ORIS
nun mit den Updates
seiner Farbmanagement-
Programme für den Vier-
und Mehrkanaldruck
nach. Press Matcher 4.2
und X Gamut 4.2 enthal -
ten neue und verbesserte
Funktionen. 
So können mit wenigen
Klicks soge nannte Color-
IDs für Son derfarben er -
stellt und ge druckt wer -
den. Die indi vi dualisierten
Farbreferenz-Karten bil -
den auf einer A5-Seite die
ausgewählten Farben als
Vollton und in 10%-Ton -
wertstufen ab.

XSYS erhöht die Preise für seine
nyloprint Druckplatten.

Der Magnus Q800 Platten belichter 
mit T-speed Plus ist ab sofort weltweit verfügbar. 
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ie gemeinsam von der 
U. Günther GmbH und der

Schwestergesellschaft Flexo-Service
Cl. Jaehde GmbH eingereichte
Arbeit – eine Folien-Isolier trage -
tasche – überzeugte die Jury der
Global Flexo Innovation Awards. Die
Gold-Auszeichnung gab es für
den Wechsel vom Tief druck mit
sieben Farben plus Weiß zum
Flexodruck mit Kodak Felxcel NX
Ultra-Platten, den Workflow und
das En gage ment für die nachhal -
tige Druck produktion. 
Mit der Umstellung auf den
Flexo druck wurde die Zahl der
Farben bei den Isoliertaschen auf
sechs plus Weiß verringert. »Das
Drucken mit weniger Farben ver -
rin gert die Umweltauswirkun gen

der Ver packung und
senkt die Druck kos -
ten«, sagt Peter Tar -
nowski und führt
wei ter aus: »Als Pre -

press-Unternehmen waren wir
davon über zeugt, dass wir das im
Flexo druck besser machen kön -
nen. Die Repro-Arbeit übernahm
Cl. Jaehde, Color Mana gement
und Plat tenherstellung übernahm
die U. Günther GmbH und den
Druck die Dru ckerei OMM Kunst -
stoff tech nik in Lindlar.« Dabei
schwärmt Tarnowski von den
»super weichen Verläufe, der
Plas tizität und Schärfe der Abbil -
dungen« und auch dem Detail -
reichtum zum Beispiel der Holz -
maserung des Eisstiels.

U. GÜNTHER GMBH
QUALITÄTSSPRUNG FÜR DEN
FLEXODRUCK 

Text und Bilder: Miraclon

D

Peter Tarnowski, Geschäftsführer der U. Günther GmbH in Hamburg, wurde mit seinem 
Unter nehmen bei den Global Flexo Innovation Awards mit einem Gold Award ausgezeichnet. »Wir
wollten sehen, wie sich das, was unsere Kunden großartig finden, im internationalen Vergleich
positioniert«, erläutert er seine Motivation zur Teilnahme an dem Miraclon-Wettbewerb.

Kombinierte Erfolgsfaktoren
Als zentrale Faktoren für den Er -
folg bei den Global Flexo Innovation
Awards wird bei der U. Günther
GmbH die Kombination aus der
Kodak Flexcel NX Technologie mit
ihrer ausgefeilten Platten-Ober -
flächenstrukturierung, dem Im -
pulse Screen Rasterverfahren und
dem hauseigenen Color Manage -
ment betrachtet. Impulse Screen
wurde von der U. Günther GmbH
und Flexo-Service Jaehde GmbH
entwickelt und ist seit Anfang
2020 am Markt verfügbar. Das
Rasterverfahren ermöglicht den
moi ré freien Mehrfarbendruck
und sehr feine Raster struk turen
unter Verwendung vergleichswei -
se grober Anilox wal zen.

Flexodrucker können damit ohne
Investitionen in Rasterwal zen mit
höherer Lineatur oder sons tige
Veränderungen an ihrer Druck -
maschine mit erheblich fei nerer
Rasterung produzieren und eine
exzellente Detailwiedergabe
ohne visuell wahrnehmbare Ras -
terpunkte erzielen.
Für Peter Tarnowski ist die
Kom bination aus Flexcel NX Plat -
ten und Impulse Screen »ein Er -
folgsgespann, mit dem wir Dinge
leisten kön nen, die wir zuvor so
nicht gese hen haben«. Er verweist
auf die hervorragende Wieder ga -
be spit zer Hochlichter und hoher
Voll tondichten. »Außerdem gibt
es keine Ton wertsprünge wie 
beim autotypischen Raster und

auch keine Probleme wie bei
Hybrid rastern, wo der Übergang
von FM zu AM häufig optische
Störein flüs se verursacht.«
Die mittlerweile mehr als zwei -
jährigen praktischen Erfahrungen
haben bestätigt, dass sich Impulse
Screen in Verbindung mit Flexcel
NX Platten auch hervorragend für
Extended Color Gamut Printing
(ECG, Drucken im erweiterten
Farbraum beziehungsweise mit
fester Farbpalette) eignet. Außer -
dem wurden Druckfarbeinspa -
run gen von bis zu 15% pro Auf -
trag und mögliche Steigerungen
der Druckgeschwindigkeit um bis
zu 25% verzeichnet.

Die gemeinsam von der U. Günther GmbH und der Schwestergesellschaft Flexo-Service Cl. Jaehde GmbH eingereichte Arbeit – eine
Folien-Isolier trage tasche mit Ferrero Rocher Eis Druckmotiv – überzeugte die Jury der Global Flexo Innovation Awards. 
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Gebündelte Kräfte in der
Gruppe
Neben Druckformherstellung
um fasst das Leistungsangebot der
U. Günther GmbH wei tere Bau stei -
ne wie Beratung, Verpackungs -
design, Artwork-Erstellung,
Mock-up-Produktion, Repro duk -
tion, Farbmanagement, Proof -
erstellung sowie Druckbe gleitung.
Das Unternehmen ge hört heute
zusammen mit der Cl. Jaehde
GmbH in Berlin, der Repro-Feil
GmbH im süddeutschen Mem -
mingen sowie dem Soft ware -
unternehmen PreCess GmbH zur
Grotenkamp Holding Manage ment
& Beteiligungs GmbH, deren Ge -
schäftsführer Peter Tarnows ki
ist. Insgesamt zählt die Gruppe
über 150 Mitarbeiter.
Die Flexcel NX Plattentechnologie
ist seit 2013 fester Bestandteil des
Portfolios der U. Günther GmbH.
Heute betreibt das Unternehmen

in seinem Druckformherstel-
lungszentrum in Greven zwei Ko -
dak Flexcel NX Wide 5080 Sys teme.
»Diese Tech nologie ermöglicht
eine hervor ragende Stabilität im
Druck, um die Produktionseffi -
zienz zu stei gern, und unterstützt
eine sehr hohe Druckqualität«,
sagt Peter Tarnowski.

Engagement für eine
Zukunft mit ECG
Mit Flexcel NX Platten und Impulse
Screen im Portfolio sieht man sich
bei der U. Günther GmbH bestens
gerüstet, um ECG nun vermehrt
in den Markt zu tragen. »Wir be -
ginnen mit der Arbeit an größe -
ren Projekten und wollen ECG in
Europa endlich in größerem Um -
fang anbieten. Durch diesen Ver -
änderungsprozess können wir
vie le Schmerzpunkte, die Drucke -
reien heute haben, deutlich lin -
dern, ohne dass die Markenartik -

ler qualitative Einbußen in Kauf
nehmen müssen«, sagt Peter
Tarnowski. »ECG bietet zudem
Möglichkeiten, die massiven Kos -
tensteigerungen der letzten Zeit
in allen Bereichen wenigstens teil -
weise zu kompensieren. Tech -
nisch ist ECG bei uns fest eta -
bliert, nur muss es durch einen
großen Kunden eine Initialzün -
dung geben, damit sich in unse -
rem Markt eine entsprechende
Dynamik entwickelt.« 
An diesem Punkt sieht sich das
Unternehmen jetzt angekom -
men. Ein Hersteller von Heimtier -
nahrung beabsichtigt, alle seine
flexiblen Verpackungen auf ECG
umzustellen. Es geht um über
1.000 verschiedene Designs, die
bei mehreren Druckereien in Eu -
ropa produziert werden. »Zielset -
zung des Kunden ist, bei den
Druck aufträgen die Anzahl der
verwendeten Farben zu reduzie -

ren und das Ganze in der Brillanz
zu realisieren, die unser Impulse
Screen mit den Flexcel NX Platten
ermöglicht. Der Kunde hat das
Vertrauen und wir sind mo tiviert,
dieses außergewöhnliche Projekt
zum Erfolg zu führen«, gibt sich
Tarnowski zuversicht lich.
Er wertet die Gold-Auszeichnung
als Bestä tigung für die Innova -
tionsstärke der U. Günther GmbH,
aber auch als Anerkennung für
die hohe Flexo-Kompetenz der
Mitarbeiter der Firmengruppe.
»Positiv war auch, dass Miraclon
die Teilnahme an den Global Flexo
Innovation Awards sehr einfach
und unkom pliziert gestaltete. Das
Ganze er forderte wenig admi ni s -
trativen Aufwand – ein gewalti ger
Vorteil. Deshalb wollen wir künf -
tig wieder mitmachen«, so Peter
Tarnowski ab schließend.

> www.miraclon.com

Vergleich der Wiedergabe eines Bilddetails aus der siegreichen Einreichung im Flexodruck
mit Flexcel NX Platten und Impulse Screen (links) und im Tiefdruck (rechts).

Vergleich der Wiedergabe von Text im Flexodruck mit Flexcel NX Platten und Impulse
Screen (links) und im Tiefdruck (rechts).

Toscana

Graubünden

Edle Weine der Brüder Davaz.

www.poggioalsole.com www.davaz-wein.ch      
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azu hat die Heidelberger
Druckmaschinen AG ihren

Prinect-Workflow für Druckereien
vollständig neu aufgesetzt. Die
neue Work flow-Suite, die im
Spätsommer vorgestellt wurde,
trägt den Namen Prinect Direct
und soll ein weiterer Meilenstein
auf dem Weg zur autonomen
Produktion in Dru ckereien sein.
Dafür seien alle Funktio nen nach
und nach als Apps verfügbar. 
»Mit den Prinect Apps entfallen
die meisten manuellen Schritte
im Produktionsprozess von der
Auftragsanlage bis zur Ausliefe -
rung des fertigen Druck produk -
tes«, erläutert Chris topher Berti,
Leiter Soft ware Solutions bei
Heidelberg.
Nach der Vorstellung von Print
Shop Analytics im Herbst 2021, mit
denen die Kennzahlen einer Dru -
ckerei in Echtzeit überwacht wer -
den kön nen, bietet Heidelberg
mit der Smart Product App die

HEIDELBERG PRINECT DIRECT
EIN WEITERER SCHRITT 
FÜR DIE AUTONOME PRODUKTION

Text und Bilder: Heidelberg

D

Die Workflow-Komponente Prinect Direct soll die bestehende Trennung zwischen kaufmännischen
Prozessen und der Produktion aufheben und entsprechende Funktionen in einem Workflow zur
Verfügung stellen. Dadurch können Automatisierungspotenziale möglicherweise besser
ausgeschöpft werden.

Automati sie rung der Auftrags -
anlage in der Druckvorstufe an,
ohne die Kreativi tät im Design
oder die Möglich keiten der
Druckproduktion ein zuschränken,
so der Hersteller. So biete die
App eine einfach zu nutzende
Auf trags anlage mit automatischer
Qualitätskontrolle. 
Grundlegend neu daran sei, dass
nicht nur das PDF, sondern auch
alle zusätzlichen Auftragsdaten,
der sogenannte Product-Intent,
miteinander abgeglichen würden.
Die Bedienoberfläche führe den
Druck sacheneinkäufer oder einen
anderen Mit arbeiter einer Dru -
cke rei durch die Auftragsanlage
bis zum Bereitstel len des PDFs
und gegebenenfalls bis zur
Druckabnahme. 
Ziel ist ein fehlerfreier, eindeutig
definierter Auftrag, der sich aus
dem druckfertigen PDF und den
Eigenschaften des Druckproduk -
tes für die automatische Produk -

tion zusammensetzt und auto -
nom über ausgeschossene Druck-
platten bis in die Druckmaschine
produziert wird. Prinect Direct ent -
scheidet dabei selbst ständig in
Abhängigkeit von den in der Auf -
tragsanlage hinterlegten Rahmen -
daten über den wirt schaft lichsten
Produktionsprozess. Manuelle
Eingaben und individuelle Ent -
scheidungen von Dru ckereimit -
arbeitern darüber ent fallen. 
Die eigentliche Druckproduktion
erfolge weiterhin mit dem Prinect
Production Manager. 
Bei der für das vierte Quartal
2022 geplan ten Markt einführung
soll die Smart Product App für eine
große Anzahl an Akzidenzpro -
duk ten verfügbar sein. Etiketten
und Verpackungen sind für spä -
tere Versionen vorge sehen.
Die Einführung weiterer Prinect-
Apps soll schrittweise über einen
längeren Zeitraum erfolgen. Sie
sol len die umfassende Digitalisie -

rung und Automatisierung einer
Druckerei zu einer Smart Factory
ermöglichen. 
Nach Angaben von Heidelberg
können alle Prinect-Bestands kun -
den ihr Workflowsystem, inklusi -
ve des Prinect Production Managers,
weiter nutzen: Beide Systemwel -
ten würden weiterentwickelt mit
einem Schwerpunkt auf neue
Funktionen in Prinect Direct. Alle
kommenden weiteren Prinect-
Apps seien kompatibel und nutz -
ten vorhandene Funktionen wie
etwa für die auf der Adobe PDF
Print Engine basierende Druck plat -
tenausgabe. »Die Investitionen
der Prinect-Bestandskunden wer -
den durch die Prinect Direct Neu -
entwicklun gen weiter aufge -
wertet und sind dadurch sicher«,
so Chris topher Berti.

> www.heidelberg.com

Das neue Kundenportal H+ bietet integriertes Printshop Management auf Basis
moderner Cloudtechnologien.

Die neue Smart Product App automatisiert den Prozess der Auftragsanlage und Druck -
vorstufe nahezu vollständig und reduziert manuelle Eingriffe auf ein Minimum.



Jetzt spring doch!
Niemand macht seinen 
ersten Sprung gleich 
vom Zehnmeter-Turm.
Schöne Salti gelingen auch 
vom Einserbrett. Und dann 
geht‘s weiter zum Dreier und 
Fünfer – bis ganz nach oben.
Gleiches gilt fürs Program-
matic Print. Stufe für Stufe 
steigern Sie Ihr Können. Die 
Programmatic Print Alliance 
hilft Ihnen dabei in Theorie 
und Praxis: von der Grund-
lagenvermittlung bis zum 
Aufsetzen Ihres ersten  
Pilotprojektes.
Sprechen Sie mit uns, 
bevor Sie den Sprung 
ins programmatische 
Wasser wagen.

Programmatic Print Alliance
www.programmatic-print.org

Die PPA ist eine Initiative des f:mp.
Unterstützt vom DRUCKMARKT. Als Plattform steht die PPA 
allen am Programmatic Print Prozess Beteiligten zur Verfügung: 
potenziellen Auftraggebern wie auch den Auftragnehmern in 
Software, Prepress, Print, Postpress und postalischen Diensten. 
Werden Sie PPA-Mitglied!Fo
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Die Gallus One basiert auf der Druckma -
schi nen platt form der Gallus Labelmas ter.
Die 340 mm breite Rolle-zu-Rolle-UV-
Ink jet-Etiketten-Druckmaschine bietet
nach Angaben des Herstellers eine ein-
drucksvolle Druck qualität sowie Ge -
schwin digkeiten von bis zu 70 m/Min. 
»Mit der Gallus One bieten wir eine Lö-
sung, die große Ge schäfts mög lich keit im
Etikettendruck schaffen kann«, erklärt

Dario Urbinati, seit Dezem-
ber 2022 CEO der Gallus-
Gruppe. »Die in die Gallus One
integrierten Cloud-Funk tio -
nen ermöglichen eine trans-

parente Leis tungs über wa chung und Stan -
dar disierung. In Verbin dung mit dem
Druckma schi nendesign bietet die Gallus
One eine Komplettlösung für digitale Rol-
le-zu-Rolle-Etiket ten. Dazu gehören auch
Hard- und Software, die für hochwertige
Eti ketten erforder lich sind, sowie der ho-
he Auto matisier ungs grad und die gerin-
gen Betriebskosten.«
Die Gallus One biete als Kom plett lösung
die Vorteile einer Label mas ter, moderne
Inkjet-Tech no logie, ein neues Tin ten set,
Work flow-Software und einen neuen

Über wachungs service, um Ausfälle der
Druck maschine auf ein Minimum zu re-
duzieren. Das Zusammen spiel dieser Ele-
mente habe es ermöglicht, die Effizienz
und Produktivität der Druckma schine zu
steigern. 

Gemeinsame Entwicklung
Gallus hat seine fast 100 Jahre Er fahrung
als Anbieter im Schmal bahndruck mit
dem Know-how und den Ressourcen von
Hei delberg verbunden. So wurden in den
Tinten-Testlabors von Hei delberg Digital-
tinten spe ziell für die Fujifilm Dimatix-
Druck köp fe der Gallus One entwickelt. In
einem zweiten Labor wurde das Design
opti miert, um eine bessere Per forman ce
zu erzielen. Die Gallus One lässt sich zu-
dem in die cloudbasierte Workflow-Soft-
ware Hei delberg Prinect inte grie ren. 
Das Portfolio von Gallus umfasst nun die
konventionellen, hybriden und digitalen
Etikettenmärkte. Mit der Einführung der
Gallus One erfüllt das Unternehmen die
Bedürfnis se des gesamten Schmal bahn -
druck-Etikettenmarktes 

> www.gallus.ch

GALLUS

ERSTE VOLLDIGITALE
ETIKETTENDRUCKMASCHINE
Die Gallus One ist ein richtungsweisender Neuzugang, heißt es, und 
die Betriebskosten stellten nicht länger ein Hindernis für den Umstieg auf
digitale Rolle-zu-Rolle-Etiketten darstellen. 

Gallus One ist die erste volldigitale Etikettendruckmaschien des Herstellers aus St.Gallen. Sie basiert auf
dem Knowh-how von Gallus und Heidelberg und setzt eigene Tinten ein, die auf die Fujifilm Dimatrix-
Druckköpfe abgestimmt sind.

WEGNER GMBH 
Fujifilm Revoria
Press PC1120 

Die 1985 gegründete Full-
Akzidenzdruckerei Wegner
GmbH mit Sitz in Stuhr bei
Bremen produziert auf
Digitaldruckmaschinen
Prospekte, Broschüren,
Kalender und Fotobücher
für einen stetig wachsen -
den Kundenstamm. 
Die Geschäftsbeziehung
mit Fujifilm begann in den
spä ten 1990er-Jahren, als
Wegner dort CtP-Geräte
und Druckplatten kauf te.
2015 investierte Wegner in
das B2-Inkjet-Flagg schiff
von Fujifilm: Die Jet Press
720S sollte die stei gen de
Digitaldrucknach frage
bedienen. Begeistert von
dem Erfolg der Inves tition
rüstete die Drucke rei im
August 2019 auf eine Jet
Press 750S auf und nutzte
den Zugewin n beim Pro -
duk tions vo lu men, der Ge -
schwindigkeit und der
Flexibilität. 
Im März 2022 erweiterte
Wegner den Drucksaal
noch ein mal. »Wir hatten
eine Toner druck maschine
für kleine Formate eines
anderen An bieters, waren
aber mit deren Druck qua -
lität nicht zufrieden. Bei
Fujifilm lern ten wir die
Revoria PC1120 kennen
und waren sofort beein -
druckt«, erklärt Wegner-

Geschäftsfüh-
rer Henning
Rose die
Gründe für
diese Wahl.

»Wir ent schie den uns für
die Re vo ria PC1120, weil
sie in unseren Augen die
flexibelste Tonermaschine
auf dem Markt ist und
höchste Qualität und
Farb stabili tät liefert.«

Mit der Maschine kön n -
ten große Mengen hoch -
werti ger Drucksachen auf
vielfältigen Substraten er -
stellt werden, so Rose.
Und weiter: »Dass dazu
auch Banner und Briefum -
schläge gehören, hat uns
gestattet, unser Angebot
zu diversifizieren. Und
dank ihrer Fähigkeit, dicke
Substrate zu bedrucken,
können wir mehr Kunden
erreichen.«
Ein wichtiges Kriterium sei
außerdem die Ausstattung
mit sechs Farb stationen
für Schmuck farben wie
Pink-, Sil ber- oder Gold-
Metallic gewesen.
> www.fujifilm.eu

SPANDEX 
ImagePerfect
EverGreen

Die ImagePerfect EverGreen
Serie von Spandex ist ein
Portfolio an umwelt -
freund lichen Selbst kle be -
folien. Das Konzept ergibt
ein Produkt programm,
das vollkommen PVC-frei
ist. Derzeit umfasst das
Sortiment zehn weiße
Digi taldruckfolien mit
mat ter beziehungs wei se
glän zen der Oberflä che
und einer Auswahl von
Klebstoffen sowie eine
bedruckbare trans pa rente
Laminatfolie. Die Image -
Perfect EverGreen Serie
beinhaltet 22 Folien ein -
schließlich Schwarz und
Weiß in glänzender und
matter Ausführung sowie
18 Farben.
> www.spandex.com
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HP 
Latex 2700
Portfolio 

HP hate neue Groß for -
mat drucklösun gen vorge -
stellt. Die neue HP Latex
2700 Familie bie tet laut
Hersteller eine verbesser -
te Druck qualität, höhe re
Druck geschwindigkeit und
die Möglichkeit, mit wei -
ßer Tinte zu drucken. 
Die HP Latex 2700 Dru -
cker mit einer Breite von

3,2 m sollen die Pro duk -
tionseffizienz erhöhen
und drucken mit einer
Geschwindigkeit von bis
zu 89 m²/Std. über sym -
me trische Doppel druck -
köp fe, die mit einer auto -
matischen Reini gung
aus ge stattet sind. 
Die HP Latex 2700W Dru -
cker bieten HP zufolge
eine extrem weiße Tinte
und ermög lichen so den
Druck von Aufträge auf
far bigen und transparen -
ten Me dien. 
> www.hp.com

MIMAKI
Neues 3-Liter-
Tintensystem

Mimaki hat die Einführung
eines externen 3-Liter-
Tintensystems für seinen
großformatigen Flachbett-
UV-Tintenstrahldrucker
Mimaki JFX600-2513 be -
kanntgegeben, das ab die -
sem Monat erhältlich sein

soll. Mit dem neuen Sys -
tem ist es möglich, die
Tin te während des Druck -
vor gangs nachzufüllen. So
werden Still stand szeiten
des Druckers reduziert.
Ein automatisches Zirkula -
tionssystem für weiße Tin -
te, das in die 3-Liter-Ein -
heit inte griert ist, macht
ma nuelles Schütteln über -
flüssig. Mit Gewichtssen -
soren sind Anwender in
der Lage, die verbleiben -
de Tintenmenge des

JFX600-2513 genauer zu
messen.
Der Mimaki JFX600-2513
verfügt über 16 Druckköp -
fe und kann für eine Me -
diengröße von bis zu
2.500 x 1300 x 60 mm
verwendet werden, was 
4 x 8 Platten (1.220 x
2.440 mm) entspricht.
> www.mimaki.de

CANON 
imagePRESS
V1350 und V900

Die imagePRESS V1350
und V900-Se rie erweitern
das beste hen de Portfolio
von Ca non. Die jüngs te
Weiterent wick lung der
imagePRESS-Fa milie setzt
laut Hersteller neue Maß -
stäbe bei der Produktivi -
tät. Mit tech ni schen Ver -
bes se run gen und verein-
fachter Be die nung ermög -
liche die V-Serie hoch wer -
tige, dy na mi sche Druck in -
hal te inner halb kurzer

Pro duk tionszeiten her zu -
stellen.
Die imagePRESS V1350
leistet 135 Seiten A4 pro
Minute und mo nat lich bis
zu 2,4 Mio Seiten. Die
imagePRESS V900 bietet
70, 80, 90 Seiten/Minute
sowie monatlich bis zu
500.000 Seiten A4. Zu -
dem beinhalten die Syste -
me zahlreiche Techno lo -
gien zur Optimierung von
Qua lität und Produktivität
und einen hohen Auto -
ma tisierungsgrad bei ein -
facher Handhabung.
Die neue imagePRESS
V1350 wird in der ersten
Hälfte 2023 bei Canon und
akkredi tier ten Partnern
erhältlich sein. Die image
PRESS V900 Serie ist
bereits verfügbar.
> www.canon.de

FUJIFILM JET PRESS 
Hochwertmodus
und Stapelhöhe

Die Evolution der Fujifilm
Jet Press 750S setzt sich
mit der Einführung eines
neuen Hochwertmodus

und größerer Eingabe-
und Ausgabestapelhöhen
fort. Der Druck des neuen
Mo dus er folgt mit der
glei chen Auf lö sung wie im
Hochquali täts modus mit
1.200 x 1.200 dpi, je doch
ohne den Rapid Coa gu -
lation Primer (RCP). Die se
Zwi schen stufe eig net sich
für Anwen dungen, die
keine extreme Qualität
erforderlich machen und
sorgt durch den Verzicht
auf den Primer für gerin -
gere Betriebskos ten.
Zusätzlich führt Fujifilm
eine Option zur Erhöhung
der Stapelhöhe an der
Ein- und Ausgabeseite der
Jet Press 750S ein, die für
Akzidenz druckereien und
Her steller von Faltschach -
teln Produk tions vorteile
mit sich bringt. 
Die zu sätz liche Hö he von
300 mm ent spricht 1.000
Bogen Faltschachtelkarton
(300 µm) und damit einer
Steigerung von 37%. Sie
verlängert die unterbre -
chungsfreie Betriebszeit
beim Bedrucken von Falt -
schachtelkarton auf über
eine Stunde und beim Be -

drucken dünner Papiere
im Akzidenzdruck auf
über zwei Stunden.
> www.fujifilm.eu

XAAR
Neuer Aquinox-
Druckkopf 

Xaar hat den Aquinox-
Druck kopf auf den Markt
gebracht, der Xaar zufolge
durch Zuverlässigkeit und
Nach haltigkeit für den
Druck mit wasserbasierten
Tinten überzeugt. Es sol -
len Geschwindig keiten
von über 100 m/Min. er -
reicht werden, eine native

Auf lö sung von 720 dpi
und eine Abgabefrequenz
von bis zu 48 kHz. Die
Technologie von Xaar er -
weitert zudem die Kapa -
zität der Tropfengrö ße,
womit der Aquinox für das
Bedrucken von Textilien,
stark absor bierenden Sub -
straten oder dicken Be -
schich tungen geeignet ist. 
> www.xaar.com

Die neue imagePRESS-Serie von Canon bietet zahlreiche Möglich kei -
ten der optionalen Erweiterung.

Der Xaar Aquinox ist in der
Lage, sowohl farbstoffbasierte als
auch pigmentierte Flüssigkeiten
und Tinten in einem breiten
Spek trum von Anwendungen zu
verarbeiten.
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it 40 Be schäftigten, da -
run ter fünf Auszubilden -

de, produziert die Druckerei im
großformatigen Bogenoffset (bis
164 x 121 cm) anspruchsvolle und
exquisit ausgestattete Bücher.
Kunden sind primär Ver la ge aus
dem In- und Aus land (im Verhält -
nis 40% zu 60%). 
Die jahrzehnte lange Kompetenz
bei der Bücherproduktion spie -
gelt sich auch in einem 2016 ge -
starteten Digital druck an gebot für
maßgeschnei derte Bü cher in re -
lativ kleinen Auflagen mit viel fäl -
tigen Papier-, Binde- und Verede -
lungsoptionen wider. Grammlich
vermarktet diese Bücher über das
Onlineportal buch.one. 
Hier zählen neben Verlagen und
Buchge stal tern auch Marketing -
abteilungen, Museen, Institu tio -
nen, Wieder ver käufer und Privat -
personen zu den Kunden.
Der digitale Bücherdruck erfolgte
seit dem Start des Portals buch.one
auf zwei mittlerweile in die Jahre
gekommenen Digitaldruck syste -
men. »Maßgeschneiderte, auf
Kun denwunsch opulent ausge -
stat tete Bücher, mit individuellen
Optionen in kleinen bis mittleren
Auflagen anzubieten, bedeutet
für uns die Verpflichtung, neben
Vielfalt auch beste Qualität zu ge -
währleisten. Deshalb ist es unab -
dingbar, dass wir technologisch
stets auf der Höhe der Zeit blei -
ben«, erklären die beiden Ge -
schäftsführer Regine und Daniel
Grammlich.

KODAK NEXFINITY
NEUER MASSSTAB FÜR DEN 
BÜCHERDRUCK 

Text und Bilder: Kodak

M

Bei der Offsetdruckerei Karl Grammlich in Pliezhausen, südlich von Stuttgart, stehen hochwertige
Bücher im Zentrum des Produktionsgeschehens. Das heute in der dritten Generation von Regine
Grammlich mit ihrem Cousin Daniel Grammlich geführte Familienunternehmen feiert dieses
Jahr sein 75-jähriges Bestehen.

Die Konsequenz aus dieser Philo -
sophie war die Ablösung der bis -
her verwendeten Digitaldruck -
technik durch eine Kodak Nexfinity
Digitaldruckma schi ne, die zum
Jahresanfang 2022 in Betrieb ge -
nommen wurde.

Exquisite Digitaldruck -
technik für exquisite Bücher 
Obwohl die Druckerei langjäh ri -
ger Kodak Kunde ist, einen groß -
formatigen Kodak Magnus Plat -
ten belichter mit MCU-Automati-
sierung sowie den Kodak Prinergy
Workflow nutzt und mit Kodak
Trillian SP Platten druckt, stand
die Wahl der Nexfinity nicht von
vornherein fest. Vielmehr hatte
das Geschäftsführungsduo ei -
gent lich mit der Anschaffung
einer Inkjet-Maschine geliebäu -
gelt. Folglich wurden sowohl die
am Markt verfügbaren Inkjet- als
auch Tonerdruckmaschinen einer

aufwendigen Recherche durch
einen Mitarbeiter im Rahmen sei -
ner Abschlussarbeit zum techni -
schen Betriebswirt unterzogen.
Außerdem ließ man mit eigenen
Dateien auf zahlreichen Maschi -
nen Testdrucke erstellen. 
Das Fazit für Daniel Grammlich:
»Wir halten den Inkjet für die

Zukunft, aber die gegenwärtig am
Markt verfügbaren Bogen-Inkjet-
Maschinen konnten uns noch
nicht voll überzeugen. Die Tü -
cken liegen im Detail. Und andere
Tonerdrucksysteme schieden aus,
weil sie entweder nicht die für
Bü cher in Fadenheftung benötig -
ten Bogenformate abdecken oder
in puncto Druckqualität nicht
mit halten konnten. Wir haben
uns schließlich mit der Nexfinity
für die unserer Meinung nach
beste Maschine am Markt ent -
schie den, die uns auch durch
güns tige Druckkosten und ihre
große Bedruckstoffvielfalt über -
zeugt hat«, erläutert Regine
Grammlich.

Technologie mit
Zusatznutzen
Die Nexfinity Digitaldruckmaschi -
ne wurde in der Ultra-Konfigura -
tion gewählt, deren Bebilde rungs -

Daniel Grammlich (links) und Regine Grammlich, beide Geschäftsführer der Offset dru -
ckerei Karl Grammlich GmbH, an der neuen Kodak Nexfinity Digitaldruckmaschine des
Unternehmens.

Über das Webportal buch.one generiert die Pliezhausener Druckerei das ›Futter‹ für ihre
neue Nexfinity Digitaldruckmaschine.
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system mit 1.200 x 1.200 dpi ar-
beitet. Besonders die Farbtiefe bis
zu 8 Bit für 256 Graustufen führt
bei der hohen Auflösung zu die -
ser besonderen Qualität. 
Die Nexfinity ist mit einem Lang -
formatanleger für bis zu 1 m lan -
ge Bogen ausgestattet, was
Gramm lich vor allem für Schutz -
umschläge und Broschuren um -
schläge mit Klappen nutzt. Zu -
sätzlich zur Kodak Light Black HD
Dry Ink, die für das fünfte Nex fini -
ty Druckwerk standardmä ßig ver -
fügbar ist, entschieden sich die
Pliezhausener Büchermacher für
die hochdeckende White Dry Ink
sowie die transparente Clear Dry
Ink. »Bei Grafikern und Buch -
gestaltern ist Weiß sehr beliebt,
da sie damit besondere Gestal -
tungseffekte realisieren können.
Dabei überzeugt auch uns das
Weiß von Kodak mehr als die Lö -
sungen anderer Anbieter. Es ist
wirklich weiß«, erklärt Regine
Gramm lich. 
Neben dem Druck der Buch-
Aufträge, die über den Webshop
buch.one eingehen, wird die Nex -
finity für Testexemplare und Vor -
abauflagen von Büchern einge -
setzt, deren Hauptauflagen später
im Offsetdruck laufen. 
Für Daniel Grammlich hat sich
be stätigt, dass die Ergebnisse
quali tativ »um Wel ten« besser
sind als alles, was das Unterneh -
men bis her im Digital druck her -
stellen konnte. »Die Nexfinity lie -
fert eine Qualität, bei der wir uns
anstrengen müssen, diese auch
im Bogenoffset zu erreichen und
zu halten«, kon sta tiert Daniel
Grammlich, und Regine Gramm -
lich merkt ab schließend an: »Mit
Weiß und Lack können wir im
Digitaldruck nun neue Möglich -
keiten bieten, durch höhere Pro -
duktivität un sere Lieferzeiten
reduzieren und unsere Kunden
mit der heraus ragenden Druck -
qualität der Nexfinity noch mehr
überzeugen als bisher.«

> www.kodak.com

ei Koehler Etiketten gab es
Handlungsbedarf nachdem

die Betriebs zeiten auf der beste -
henden Xeikon CX3 immer inten -
siver wurden. Hinzu kam, dass bis
zu fünf weite re Maschinen zur
Konfektionie rung und Weiter ver -
arbeitung der Etiketten versorgt
wer den mussten. Zudem forder -
ten die Kunden immer kürzere
Liefer zeiten. »Wir brauchten drin -
gend zusätz liche Kapazitäten, um
nicht stän dig Bahn breiten und
Ma terialien wechseln zu müs -
sen«, erklärt Michael Markus,
Mitglied der Geschäfts führung
bei Koehler Etiketten. 
Dass es wieder eine Xeikon ge -
worden ist, liegt nach Anga ben
des Herstellers an meh re ren
Gründen: Zum einen seien die
Mitarbeiter mit der Tonertech no -
logie des Herstellers vertraut. Da -
rüber hinaus sei der Trocken toner
optimal für Le bens mitteletiket -

KOEHLER ETIKETTEN
NEUE XEIKON FÜR DIE
ETIKETTENPRODUKTION

Text und Bild: Xeikon

B

Kapazitätsengpässen und kürzere Lieferzeiten sind Gründe, warum die
Rudolf Koehler Etiketten GmbH aus Leverkusen in eine Xeikon CX300
Digitaldruckanlage investiert hat. Sie ergänzt seit Juni 2022 eine Xeikon
CX3, die bereits seit sechs Jahren ihren Dienst verrichtet.

ten, einem Standbein bei Koehler
Etiket ten. Ein weiterer Vorteil sei
die Material viel falt, die auf der
Xeikon ohne Oberflächen be -
handlung verar beitet werden
könne. Und nicht zuletzt nennt
Michael Markus das Kosten -
modell von Xeikon: »Ohne Klick -
kosten können wir selbst Ein fluss
auf den Einsatz der Ver brauchs -
mittel nehmen. Das war schon
bei unserer ersten Xeikon ein
wesentliches Kaufargument«. 

Von der Kleinserie bis zur
Millionenauflage 
Die CX300 ist ein vollfarbiges
Druck system einschließlich Deck -
weiß in einem Durchgang. Die
Maschine verfügt über lebensmit -
telechte Toner, eine Leistung von
30 m/Min. und erreicht mit einer
Auflösung von bis zu 1.200 dpi
ein qualitativ hoch wer tiges
Druckbild. 

Koehler Etiketten druckt auf der
CX300 Aufträge von 300 Stück
bis zu Millionenauflagen in den
unterschiedlichsten Größen. Dazu
zählen Ummantelungen von Ver -
sandhülsen im Format von 320 x
500 mm oder individua li sierte
Mini-Etiketten mit fortlau fenden
Barcodes. Die Xeikon-Software
VariOne, für die sich Koehler ent -
schie den hat, ermöglicht es zu -
dem, Eti ketten in Stückzahlen
von 100.000 oder mehr in einer
Char ge mit einem unterschied -
lichen Hintergrund zu drucken.
Neben der Farbe Weiß, die zum
Standardlieferumfang der Xeikon
CX300 gehört, hat Koehler Etiket -
ten vor allem die Möglichkeiten
des Qualitätsdrucks von Metallic-
Tönen überzeugt. So ist Silber in
der neuen Anlage fest installiert
und kommt für Kosme tik- und
Pharmaeti ket ten zum Einsatz. 
Rudolf Koehler hatte die Eti -
kettendruckerei 1939 gegründet.
Seitdem produziert das Unter -
nehmen Haftetiketten im Buch -,
Flexo-, Sieb- und Digitaldruck.
Mit rund 20 Mitarbeitern erwirt -
schaf tet Koehler einen Umsatz
von etwa 3 Mio. € im Jahr. Zu
den wichtigsten Standbeinen
gehören heute Etiketten für Le -
bensmittel, Kosmetika sowie
Phar ma- und Chemieprodukte. 

> www.koehler-etiketten.com
> www.xeikon.com Koehler Etiketten Team (von links): Michael Markus, Yannick Markus (beide Geschäfts -

führung), Peter Mut (Bediener Xeikon CX3 / Xeikon CX300), Thomas Bienias
(Produktionsleiter und Bediener Xeikon CX3 / Xeikon CX300).
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ereits in der vierten Ge ne -
ration agiert Esser printSolu -

tions erfolgreich am Markt und
hat in den vergangenen Jahren
einen klaren Expansionskurs im
Digitaldruck verfolgt. Das Un ter -
nehmen beschäftigte vor der
Übernahme des Buchherstellers
Hubert & Co. im August 2022
etwa 140 Mitarbeiter an zwei
Standorten und bietet die ganze
Palette von Druck-Erzeugnissen.
»Da wir uns ausschließlich auf
den Digital druck spezialisiert
haben und bei den klei nen und
mittle ren Auflagen im mer wieder
neue Anforderungen auf uns zu -
kom men, streben wir den Einsatz
der jeweils techno logisch füh ren -

den Drucksysteme
an«, sagt Prokuris tin
Dia na Esser. So war
das Unternehmen
erst vor wenigen

Jahren mit der Vario Print i300
von Canon in den Ink jet-Bogen -
druck einge stiegen. 
Ein Ink jet-Rollendrucksystem und
diver se tonerbasierte Drucker
sind bei Esser printSolutions im Ein -
satz. »Unsere Kunden sind stets
an neuen Lösungen und Produk -
ten interessiert. Vor allem bei
glänzend gestri chenen Bilder -
druckpapieren haben wir über die
Jahre eine starke Nachfrage er -
lebt, die wir mit dem Nach folge -
system der VarioPrint i300 ab de -
cken woll ten«, so Diana Esser.

CANON VARIOPRINT IX
ALLEINSTELLUNGSMERKMALE 
IM INKJET-BOGENDRUCK

Text und Bilder: Canon

B

Mit dem Einsatz der Canon varioPRINT iX hat Esser printSolutions das Produktportfolio im 
Inkjet-Bogendruck erweitert und sichert sich damit neue Absatzchancen. Schon zuvor hatte das
süddeutsche Familienunternehmen als eines der ersten in der Branche auf ein Inkjet-Bogendruck-
system von Canon gesetzt.

Bild qualität und
Produktivität überzeugen
»Als Canon mit dem Modell iX
eine Weiterentwick lung vorstell -
te, stand unser Entschluss sehr
schnell fest, auf die neue System -
generation zu wechseln«, sagt
Diana Esser.
Neu sind unter anderem die was -
serba sier ten Polymer pig ment-
Tinten so wie die erhöhte Druck -
auflösung von 1.200 dpi. »Wir
haben uns Druck mus ter auf un -
ter schied lichen Medien ange -
sehen und waren von der Bild -
qualität überzeugt«, schil dert
Diana Esser. Die vario PRINT iX
verarbeitet ge strichene Offsetpa -
piere von 90 g/m² bis 350 g/m²
sowie un ge striche ne Papie re von
60 g/m² bis 350 g/m². 
»Auch die Pro duk tivität ist beein -
druckend, da fehlerhafte Bögen
automatisch erkannt und ausge -
schleust wer den. Das spart Zeit,
wenn die Auf träge dicht getaktet
sind«, sagt Diana Esser. Mit der
bei Esser printSolutions ebenfalls
im ple mentierten Steuerungs -
umge bung, auf Basis des Prisma -
pro duc tion Server und dem Prisma -
Sync Controller, werden die Jobs
flexibel auf alle im Unterneh men
eingesetzten Di gi taldruck sys teme
von Canon verteilt.

Alleinstellungsmerk male im
Inkjet-Bogendruck
»Die varioPRINT iX ist hoch fle xi -
bel im Einsatz, da wir damit in der
Lage sind, viele Bedruckstoffe un -

terschiedlicher Grammaturen zu
verarbeiten. Im Vergleich zur
VarioPrint i300, die wir durch das
neue System ersetzt haben, wur -
den die Druckqualität und Wirt -
schaft lich keit gleichermaßen ver -
bessert«, urteilt Dia na Esser. Für
zahlreiche Akzidenzen, Schu -
lungs unterlagen oder farbige Be -
dienungsanleitungen sei die Kom -
bination aus dem wirtschaftlichen
Inkjet-Verfahren gepaart mit ver -
besserten Tinten und dem flexi -
blen Einsatz von Bogenpapier
optimal. »Das hilft uns auch in
Zeiten, in denen die allgemeinen
Umstände die Planbarkeit des
Rohstoff ein kaufs durcheinander -
gebracht ha ben«, betont sie.
Ebenfalls vor teil haft im Produk -
tionsalltag: Die einfache Bedie -
nung. 
Die varioPRINT iX bietet zudem
eine ho he Druckgeschwin  digkeit

von 320 A4-Seiten pro Minute
(19.200 Bg/h) und verarbeitet
Bogen bis zum sogenannten B3-
For mat (350 x 508 mm). 
»Zudem ist die technische Qua li -
tät ebenso wie beim Vorgänger -
system sehr gut. Wir verzeichnen
nur wenige War tungseinsätze
und können uns auf den schnel -
len und guten Service von Canon
verlassen«, zeigt sich Diana Esser
zufrieden und resümiert. »Mit
der varioPRINT iX haben wir hin -
sicht lich der Qualität einen gro -
ßen Sprung gemacht. Und Canon
hat mit dieser Maschine ganz
klare Alleinstel lungs merk male im
Inkjet-Bogendruck ge schaffen.«

> www.canon.de
> ww.digitaldruck-esser.de

Die bei Esser printSolutions installierte vario PRINT iX bietet eine ho he Druckgeschwin -
 digkeit von 320 A4-Seiten pro Minute (19.200 Bg/h) und verarbeitet Bogen bis zum
sogenannten B3-For mat (350 x 508 mm). 
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MODERNISIERUNG Die Funke Niedersachsen Druck-
zentrum GmbH in Braunschweig ist eines von zwei
Druckzentren der Funke Mediengruppe. Q.I. Press Con-
trols (QIPC) hat hier eine manroland Colorman XXL
moderni siert. QIPC installierte acht IDS-3D-Kameras
für die Farbregelung und Funktionalitäten wie Feuch-
teregelung, Fehler er kennung sowie Farb- und Feucht -
werks voreinstellung. Sechs mRC-3D-Kameras steuern
das Schnittregister der nicht gewendeten Strän ge.
Überwacht wird durch das IQM-Qualitäts- und IPM-
Pro zess manage mentsystem. > www.qipc.com

500.000 Mehr als 500.000 Druck köpfe der
MH5420/5421-Serie von Ricoh werden nach den An-
gaben des Herstellers auf der ganzen Welt eingesetzt. 
Die Druckköpfe sind kom patibel mit einer Vielzahl
von Tinten. OEMs nut zen diese für eine Viel zahl von
Anwendungen (zum Bei spiel Textilien, Etiketten und
industriellem Dekor) so wie für Entwicklungen in der
gedruckten Elektro nik, 3D-Druck, Pharma zeu tik und
DNA-Druck.  > www.ricoh.de

LABELISTEN Die Etikettendruckerei Labelisten hat
erneut in die Indigo-Technologie inves tiert und erwei-
tert ihren Maschinenpark um zwei HP Indigo 6K. Die
beiden Maschinen ersetzen eine in die Jahre gekom-
mene HP Indigo 6900. Am Pro duk tions standort
Pfaffen reuth kommt dazu wei ter hin eine HP Indigo
25K Digital Pouch Factory zum Einsatz. 

ZERTIFIZIERT Zwei weitere Mitglieder der Familie
der digitalen AccurioJet KM-1 UV-LED-Inkjet-Bogen-
druckmaschinen von Konica Minolta haben Fogra-Zer -
tifizierungen erhalten und damit ihre Stabilität, Viel -
seitigkeit und Farbge nau igkeit erneut unter Beweis
gestellt. Die neue Zertifizierung gilt für die AccurioJet
KM-1e und KM-1e High Defini tion (HD).

LEIMBECKEN BESCHICHTUNG PUR-Leim, der in
den meis ten Klebebindern zum Einsatz kommt, ist ein
Spezialleim. Um opti male Kle be bindungen zu ge -
währ leisten, muss das Leim becken am Ende jedes Ar -
beitstages vollständig von PUR-Leim-Rückständen
be freit werden. Einfacher macht dies eine Leim -
beckenbeschichtung, die zudem die Langlebig keit des
Klebebinders be güns tigt. Der PUR-Leim lässt sich
deutlich leichter lö sen, was zu er heblichen Zeiteinspa -
run gen in der Produktion führt. H+L Klebetechnik aus
Neu säß nahe Augsbur, über nimmt die Be schich tun -
gen.  > www.hl-klebetechnik.de

Die Gründung kommt für
Derksen genau zur richti -
gen Zeit. Denn im Mo -
ment holen viele Unter -
neh men ihre Aufträge
zu rück nach Deutschland
beziehungsweise nach
Europa. Das führt zu einer
verstärkten Nachfrage
nach umweltfreundlichen
Verpackungen – also vor
allem nach Faltschachteln
aus Karton. Daneben
man gelt es an Fachkräf -
ten, gerade, wenn es um
die Produktion von kom -
plexen und nicht alltäg li -
chen Faltschachtelver pa -
ckungen geht. Hier sieht
sich Derksen Packaging in
der Verantwortung – hin -
sichtlich Qualität, Flexibi -
lität und Liefertreue.

Spezialist für kleine
und mittlere Serien
Das Unternehmen wen -
det sich an alle Verpa -
ckungs hersteller, unab hän -
gig davon, ob sie Teile ih-
rer Verarbeitung aus Kapa -
zitätsgründen ausla gern
möchten oder spe ziel le,
komplizierte Falt schach -

tel arten benötigen. Eben -
so sieht Heinrich Derk -
sen Bedarfe bei Un ter-
nehmen zum Beispiel aus
der Pharma- und Le bens -
mit telindustrie, die Verpa -
ckungen in kleinen bezie -
hungsweise mittle ren Se-
rien benötigen. Denn ge -
rade die indivi du alisierte
Produktion wird immer
stärker nachge fragt.

Perfektes
Produktionsmittel
Um mit hoher Au tomati -
sie rung unterstüt zen zu
können, setzt Derk sen
auf die Faltschachtelklebe -
ma schine Omega Allpro
110 als Mit tel punkt und
Rückgrat seiner Produk -
tion. Denn sie ist modular
aufgebaut und eignet sich
damit für die automati -
sier te Pro duk tion einer
Vielzahl unterschiedlicher
Falt schach telarten. Das
kön nen Längsnaht-, Falt -
bo den- und Faltstülp -
schachteln sowie Vier-
und Sechs punkt-Verpa -
ckungen bis hin zu Son -
derkon struk tionen sein.

Die Maschine punktet mit
einem maximalen Output
von bis zu 400 m/Min.
Durch vollautomatische
Prozesse und Memory-
Funktionen bietet sie kur -
ze Rüstzeiten. Das intui -
tive Bedienkonzept via
Touchscreen sorgt für
einen ho hen Bedienkom -
fort. Präzise Prozesse re -
duzie ren die Makulatur.
Und nicht zuletzt machen
viele inno vative Lösungen
die Omega Allpro 110 zum
perfekten Produktions -
mit tel bei individuellen
Anforderungen rund um
Produkt und Produktions -
prozess.

Auf Wachstum
ausgelegt
Zunächst startete Derksen
Packaging mit vier fest an -
gestellten Mitarbeitenden
die Produktion. Die Auf -
träge dafür seien im Haus,
so der Unternehmer. In
Abhängigkeit von der
Nachfrage setzt Heinrich
Derksen bereits jetzt auf
Wachstum und Erweite -
run gen: Bis zu zehn Be -
schäf tigte sollen später im
Un ter nehmen angestellt
sein. Ein Ausbau des Ma -
schi nen parks auf der rund
1.000 m² großen Produk -
tions flä che im schwäbi -
schen Ammerbuch bietet
ideale Voraus setzungen,
um das Ziel zu erreichen.

> www.koenig-bauer.com
> www.derksen-packaging.de

WEITERVERARBEITUNG VON FALTSCHACHTELN 

DERKSEN PACKAGING STARTET
MIT OMEGA ALLPRO 110
Es ist eine mutige Entscheidung, in unsicheren Zeiten ein neues Unter -
nehmen zu gründen. Genau dieses Risiko geht Heinrich Derksen ein 
und eröffnete am 28. Oktober in Ammerbuch mit Derksen Packaging ein
Spezialunternehmen für die Weiterverarbeitung von Faltschachteln.

Heinrich Derksen startete Ende Oktober 2022 mit seinem Weiterver -
ar bei tungsunternehmen für Faltschachteln in die Selbstständigkeit.
Die Omega Allpro 110 – hier im Customer Experience Center von
Koenig & Bauer – gehört vom ersten Tag an dazu.
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Nach einer gewissen
Skep sis im Vorfeld, ob das
Format von Kunden- und
Partnerunternehmen so -
wie Vertretern der Fach -
medien angenommen
werden würde, steht nun
fest: Die Kurz Label Weeks
waren ein voller Erfolg,
übertrafen alle Erwar tun -
gen und gingen schließlich
sogar in die Verlängerung. 

Insgesamt folgten knapp
400 Besucher aus 19 Län -
dern der Einladung in die
fränkische Metropolre -
gion. Sie konnten sich von
den Kom petenzen von
Kurz überzeugen – als
Anbieter von nachhal tigen
Transferprodukten und
vor allem von effizienten,
innovati ven Maschinen.
Verschie dene Vorführun -
gen boten den Besuchern
die Gele gen heit, die Tech -
nologien live zu erleben.
Ein besonderes Highlight
war die Mög lich keit, indi -
vi duelle Auf träge vor Ort
umzusetzen. Besucher
konnten vorab eigene
Substrate und De signs an 

Kurz senden – in Fürth
wurden diese Jobs dann
gemeinsam mit den Kurz-
Mitarbeitenden um ge -
setzt. 

Durchweg positives
Feedback 
Die Kurz Label Weeks öff -
ne ten am 20. Juni 2022
ihre Pforten und sollten
ursprünglich bis zum 

28. Oktober dauern. Doch
aufgrund des anhaltend
großen Interesses, der
positiven Resonanz und
der unver ändert hohen
Nachfrage nach Besichti -
gungster mi nen wurde die
Ausstellung um weitere
sechs Wochen bis zum 
9. Dezember 2022 verlän -
gert. 
Die digitale Veredelung
war einer der Schwer -
punk te der Hausmesse. So
wurden die neuesten Me -
tallisierungseinheiten der
Unternehmensgruppe live
vorgestellt: der DM-Uni -
liner 2D mit der Inkjet-
Tech nologie der Tochter -
firma MPrint und der DM-
Uniliner 3D der Toch terfir -

ma Steinemann DPE. Beide
Module bieten größt mög -
liche Flexibilität, da sie un -
abhängig vom bestehen -
den Drucksystem und
-verfahren einsetzbar sind. 
Ein weiteres Highlight war
die Präsentation der ma -
te rialeinsparenden Kalt -
transfereinheit Distorun,
die das Nachdrucken frei -
er Flächen auf bereits ver -

arbeiteten Transferpro -
duk ten ganz im Sinne der
Nachhaltigkeit ermöglicht.
Generell legte Kurz großen
Wert auf die Kalttransfer -
ver edelung – nicht zu -
letzt, da diese eine nach -
haltige Alternative zu La-
minaten darstellt. Die Prä -
sentation der vielfältigen
Heißprägeveredelungen
von Kurz, die mit einem
beeindruckenden Port fo -
lio an Farben, diffraktiven
sowie semitransparenten
und haptischen Effekten
Produkte aus der Masse
herausstechen lässt, run -
de ten das Portfolio der
Kurz Label Weeks ab. 

> www.kurz-graphics.com 

ERWARTUNGEN ÜBERTROFFEN 

INHOUSE-MESSE KURZ LABEL
WEEKS
Nach Jahren pandemiebedingter Messeabsagen wollte Leonhard Kurz die
Zukunft der Oberflächenveredelung erlebbar machen. Aus der Absicht,
die Branche für ein großes Event persönlich zusammen zubringen, ist
schließlich die Inhouse-Messe Kurz Label Weeks entstanden.

Die Kurz Label Weeks waren eine Bereicherung für alle Betei ligten – eine Neuauflage in der Zukunft ist
daher so gut wie sicher.

BVDM 
Mine ralölverord -
nung vom Tisch

Seit Jahren hat das Bun -
desministerium für Ernäh -
rung und Landwirtschaft
(BMEL) die sogenannte
Mineralölverordnung vor -
bereitet. Völlig über ra -
schend landete der Ent -
wurf Mitte Dezember
2022 auf der Tagesord -
nung des Bundesrates. So -
wohl die Verordnung als
auch ein für die Druckin -
dustrie folgenreicher Vor -
schlag für eine ergän zen -
de Ent schließung wurden
abge lehnt.
Gegen den Vorstoß des
BMEL, in der Verordnung
genaue Regeln für die
Ver hinderung der Migra -
tion von Mineralölbe -
stand teilen in Verpackun -
gen auf Lebensmittel, zum
Beispiel durch Barrieren,
vorzuschreiben, hatte sich
der Bundesverband Druck
und Medien seit Langem
gestemmt. 
Denn es ist kei neswegs
gesi chert, dass bedruckte
Ver packungen der einzige
Eintragsweg für Mineralöl
sind. Zum anderen führen
Kunst stoff barrieren zu
neuen Problemen beim
Recyc ling für einen funk -
tionie renden Altpapier -
kreislauf. Die Arbeitsge -
meinschaft Graphi sche Pa-
piere (AGRAPA) hat es
über viele Jahre ge schafft,
die Recyclingquo te auf
über 80% zu stei gern und
dadurch die Selbstver -
pflichtung der Branche
übererfüllt.
Doch der Vorstoß aus den
Bundesländern, das Pro -
blem mit Mineralöl an -
geb lich an der Quelle zu
lösen und die Verwen -
dung von mineralölhalti -
gen Farben generell zu

un tersagen, wäre verhee -
rend für die Druckindus -
trie gewesen. Während
die AGRAPA kurz davor
steht, mit dem Bundes mi -
nis terium für Umwelt, Na -
tur schutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz
(BMU) ihre Selbstver -
pflich tung zu verlängern
und dafür den technisch
möglichen Verzicht auf
Mineralölfarben im Zei -
tungs druck bis 2028 zu
gewährleisten, wäre dies
in anderen Produktions -
verfahren gar nicht mach -
bar. Im Heatset-Rollen off -
setdruck stehen derzeit
keine mineralölfreien
Druck farben zur Verfü -
gung, die einen stabilen
Druckprozess ermögli -
chen. Auch im Illustra -
tionstiefdruck würde dies
zu großen Probleme füh -
ren.
Angesichts dieser schwer -
wiegenden Auswirkungen
ist der bvdm erleichtert,
dass die Interventionen
bei den Staats kanzleien
und zuständigen Ministe -
rien der Bundes län der
erfolgreich war. Auch die
enge Abstim mung mit
dem Bundesver band Digi tal -
publisher und Zeitungs verle -
ger (BDZV) und dem Me -
dienverband der freien Presse
(MVFP) hat das Anliegen
der Unterneh men der
Druck- und Verlagswirt -
schaft unterstützt. 
> www.bvdm-online.de
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it der NovaFoil 106 produ -
zieren wir große Auflagen

von Verpackungen, bei denen
grö ßere Flächen zu veredeln sind.
Hier erreichen wir bei sehr hoher
Produktivität eine beeindru cken -
de Veredelungsqualität«, fasst
Geschäftsführer Johannes Knapp
die bisherigen Erfahrungen der
Offsetdruckerei Schwarzach GmbH
mit der neuen Prägefoliendruck -
maschine von Bobst zusammen.
Aus seiner Sicht ist der neu ent -
wi ckelte Tiegel das Highlight der
Maschine. Mit ihm hat Bobst die
Kontaktzeiten zwischen den Kli -
schees mit den Prägefolien und
den Bogen noch einmal verlän -
gert. Aber auch die gleichmäßige
Temperatur und der höhere
Druck bis 300 Tonnen unter stüt -
zen die Qualität der Veredelun -
gen bei fili granen Veredelungen
und großflächigen Prägungen.

Stabiler Bogenlauf
»Wir hatten gehofft, mit der
Nova Foil 106 im Prägefoliendruck
eine höhere Stundenleistung er -
rei chen zu können. Das hat sich in
der Praxis bewahrheitet. Je nach
Komplexität der Veredelungen
läuft die Maschine bei großen
Auflagen ohne Weiteres mit Ge -
schwindigkeiten bis 8.000 Bogen
pro Stunde«, unterstreicht Knapp
die Produktivität der neuen Ma -
schine mit einer konkreten Zahl.
Die Bogen werden bei allen Ge -
schwindigkeiten stabil durch die 

OFFSETDRUCKEREI SCHWARZACH
HÖCHSTE PRODUKTIVITÄT UND
QUALITÄT IM PRÄGEFOLIENDRUCK

Text und Bilder: Bobst

M

Die Offsetdruckerei Schwarzach ist europaweit als Hersteller feinst-veredelter High-End-
Verpackungen für unter anderem Premium-Schokoladen und Kosmetikprodukte bekannt. Aus
diesem Grund war sie die ideale Adresse für den Beta-Test der neuen Prägefoliendruckmaschine 
NovaFoil 106 von Bobst.

Maschine transportiert. Um das
möglich zu machen, hat Bobst das
Greiferstangen-Vorschubsystem
der NovaFoil 106 so angepasst,
dass es einen gleichmäßigen Bo -
genlauf mit optimaler Bogenver -
zögerung sicherstellt. 
Hinzu kommt der An leger der
neuesten Generation, der in der
Bogen-Zuführung Kon stanz und
hohe Registerge nau igkeit garan -
tiert. Der stabile Bogentransport
bei Hoch-, Tief- oder Folienprä -
gun gen ist eben falls eine Schlüs -
sel größe feh lerfreier Qualität und
Produkti vi tät. 

Folien einsparungen dank
Cross-foil
Die NovaFoil 106 ist die erste Prä -
gefoliendruckmaschine von Bobst,
mit der Verpackungen sowohl in
als auch quer zur Laufrichtung
veredelt werden können. Die Ma -
schinenkonfiguration wartet mit
bis zu acht Folienrollen für den

Prägefoliendruck in Laufrichtung
und vier Folienrollen quer zur
Laufrichtung auf. Damit ermög -
licht sie die Herstellung hoch ver -
edelter Verpackungen mit ausge -
feilten Designs in einem Maschi-
nendurchlauf. Auch die NovaFoil
106 der Offsetdruckerei Schwarz ach
ist so ausgestattet.
»Bei der neuen Präge fo lien druck -
maschine können wir in und quer
zur Laufrichtung mit ver schie de -
nen Farben fahren. Zudem bieten
uns die acht Rollenhalter in Lauf -
richtung fle xible Möglichkeiten,
die Folien vor schübe zu optimie -
ren. Der Prä gefoliendruck quer
zur Lauf richtung hilft uns bei be -
stimmten Aufträgen, die Folien -
vorschübe weiter zu optimieren
und damit den Folienverbrauch
noch mals zu reduzieren. Je nach
Auf trag sparen wir etwa 30 bis 
40 Prozent des bisherigen Folien -
ver brauchs ein«, erläutert Ge -
schäftsführer Knapp.

Das komme nicht nur der Wirt -
schaftlichkeit, son dern auch der
Nachhaltigkeit der Verpackungen
und des Prozesses zugute.
Die Offsetdruckerei Schwarzach er -
reicht diese Einsparungen auch
deshalb, weil sie das OACS-Sys -
tem (Optimal Advance Computer
System) für die automatische Be -
rechnung der optimalen Folien -
vor schübe nutzt. Dieses bietet
Bobst optional für die NovaFoil
106 an. »Die Berechnungen sind
einwandfrei. Wir hatten bislang
noch keine Reklamation, dass zu
viel oder zu wenig Folie bereit ge -
stellt wurde«, stellt Knapp fest.
Dank der hohen Produktionsge -
schwin digkeit können zudem mit
gleichem Energieverbrauch mehr
Bogen bearbeitet werden. »Auf
1.000 Bogen gerechnet benötigt
diese Maschine etwa 20 Prozent
weniger Strom. Auch damit un -
ter stützt sie unsere Nachhaltig -
keits strategie«, erklärt Knapp.

Ergonomie und
Bedienungsfreundlichkeit
Ein speziell entwickeltes Lift sys -
tem für schwere Rollen erleich -
tert die Arbeit der Maschinen füh -
rer, die keine Folienrollen in die
Maschine heben müssen. In Kom -
bination mit dem hohen Automa -
tisierungsgrad der NovaFoil 106
wie dem halb au to matischen Fo -
lienrollenwechsel ermöglicht das
kurze Rüst zeiten und schnelle
Pro duktionswechsel.

Johannes Knapp demonstriert den hohen Bedienkomfort der NovaFoil 106 über die
Mensch-Maschinen-Schnittstelle HMI Sphere.
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Die Maschinenführer arbeiten
gerne mit der neuen Maschine.
Die Mensch-Maschinen-Schnitt-
stelle HMI Sphere erlaubt ihnen
eine komfortable intuitive Navi -
gation durch die Funktionalität.
Bei Wiederholaufträgen stellt sich
die Maschine automatisch ein.
Generell erlaubt ihre bedie nungs -
freundliche Ergonomie den leich -
ten Zugriff auf alle Funktionen
und Einstellungen einschließlich
des Prägebereichs. Für Qualitäts -
kontrollen können die Bediener
auf einfache und sichere Weise
Muster aus der Maschine neh -
men, ohne sie anhalten zu müs -
sen.

Hohe Flexibilität
In einem Besprechungsraum zeigt
die Offsetdruckerei Schwarzach eine
Reihe besonders edler Verpa -
ckun  gen, die sie für an spruchs -
volle Kunden produziert hat. Die
meisten wurden im Prä ge folien -
druck veredelt, einige auch vor -
laminiert, blind- und strukturge -
prägt sowie laserge stanzt. Das
Unternehmen unweit von Bre -
genz in Vorarlberg, unweit des
Bodensees, vere delt vergleichs -
weise viele Verpa ckungen mit
zwei Folien, einige auch mit drei
verschiedenen Fo lien.
»Natürlich brauchen wir aus
wirtschaftlicher Sicht auch das

Massengeschäft – und dafür
Tech nik, die uns hier ebenfalls
höchste Qualität und Effizienz er -
möglicht«, führt Johannes Knapp
aus. »Auch insofern fügt sich die
NovaFoil 106 nahtlos in unse ren
Prozess ein.« 
Gleiches gelte für das Bogen for -
mat 1.060 x 760 mm der Maschi -
ne. In diesem Format druckt und
stanzt der Ver packungshersteller
auch. In der Regel ver arbeitet die
Offsetdruckerei Schwarz ach mit der
NovaFoil 106 Vollkarton in Gram -
maturen von 300 bis 400 g/m²,
darunter auch Recycling-Karton.
»Neueste Technik wie die Nova -
Foil 106 ermöglicht es uns, die
Auf träge unserer Kunden zu
wett bewerbsfähigen Preisen zu
pro duzieren«, beleuchtet Knapp
die Investition noch aus einer an -
deren Perspektive. Ihre Notwen -
dig keit unterstreicht auch die Tat -
sache, dass die neue Prägefolien-
druckmaschine in aller Regel be -
reits in zwei bis drei Schichten
pro duziert.
»Wir werden eine der Maschinen
von Bobst an Bobst Connect anbin -
den, um auszuloten, welche zu -
sätzlichen Möglichkeiten uns die -
se cloudbasierte Plattform hin-
sicht lich der weiteren Opti mie -

rung unserer Prozesse bietet«,
blickt Knapp in die nähere Zu -
kunft. Mit seiner rund um die
The men Digitalisierung, Automa -
tisierung, Vernetzung und Nach -
haltigkeit gebauten Branchen vi -
sion habe Bobst einmal mehr sei-
ne Zukunftsorientierung gezeigt.

> www.bobst.com

Mit der NovaFoil 106 werden bei der Offsetdruckerei Schwarzach große Auflagen von
Verpa ckun gen hergestellt, bei denen größere Flächen zu veredeln sind. 

Der Ursprung der heutigen
Offsetdruckerei Schwarzach ist
die 1913 in Dornbirn gegrün -
de te Vorarlberger Buch druckerei
Gesellschaft. Heute verfügt der
Verpackungs her steller mit Sitz
in Schwarzach im Bundesland
Vorarlberg in Österreich über
gut 50.000 m² Produktions -
fläche und mehr als 400 Mit -
arbeiter. Er exportiert mehr als
75% seiner Produktion – hoch
veredelte Verpackungen aus
Vollkarton – überwiegend an
Kunden im Radius unter etwa
500 km. Schwerpunkte sind
Produkte für Molkereien und
Kun den im Non-Food-Bereich
wie Süßwaren, Kosmetik und
Health Care.

Offsetdruckerei Schwarzach

KAMA
Positioniersystem für Prägeklischees 
für das volle Format

Der Maschinen her steller KAMA hat das digitale Positioniersystem KA-
MA CPX 106 für das be schleu nig te Einrichten von Kli schees beim Blind -
prägen und der Heißfo lienvere de lung vorgestellt. Das soft wareunter -
stützte System ersetzt das zeitaufwendige Positionieren von Klischees
samt Feinjustie ren in der Prägemaschine und kann herstellerunab hängig
für alle gängigen Flachbett-Prägesysteme für das Bogenformat B1 ge-
nutzt werden. Nach Anga-
ben von KAMA sind bis zu
90% Rüstzeitreduzierung
möglich.
Die CPX-Software berech -
net die Sollposition (ge -
dreht, gespiegelt) und be -
rücksichtigt dabei auch die
Wär meausdehnung von
Prägeplatte und Klischees.

Auch das ›Auswalzen‹ des Druckbogens wird in die Referenz daten
einbezo gen, sodass die Klischees im kamerabasierten Ab gleich zum
Bildschirm di rekt auf die Zielposition montiert werden können. Kein
Ausmessen, kein Aus schneiden, keine Nach korrekturen an der heißen
Platte und so gut wie keine Makulatur verspricht der Hersteller. Und Be -
diener hätten das Positio niersystem mit der intuiti ven Benutzerführung
schnell im Griff.
Maßgeschneiderte Adap ter machen die smarte KAMA-Lösung kompa-
tibel für Prägeplatten unter schied licher Hersteller von B1-Maschinen,
beispiels weise Bobst, Gietz oder Hei delberg/MK. Prä ge platten bis zum
Format 860 x 1.300 mm können im CPX 106 einge spannt werden. Da die
Ein richte arbeit am CPX er folgt, steigt die Verfügbar keit der Prägema-
schine, die während der Einrich te zeit produzieren kann.
»Nach der erfolgreichen Einführung unseres Posi tio niersystems für das
Halb format und 70 In stal lationen weltweit, beka men wir von mehreren

Kunden die Anfrage nach einer Lösung für größere Formate
und haben das CPX 106 serienreif entwi ckelt«, erläutert KA-
MA Geschäftsführer Bernd Sauter. »Überall, wo pas ser ge -
nau geprägt und mit Heißfolie veredelt wird, können Druck-
betriebe vom CPX profitieren«.                             > www.kama.info
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ie Besucher konnten sich
bereits im Vorfeld des dies -

jährigen Cortina User Workshops zu
den aktuellen Erfahrungen äu -
ßern. Auf dieser Basis stellte Koe -
nig & Bauer für die rund 100 Teil -
nehmenden an den zwei Tagen
ein umfangreiches und abwechs -
lungsreiches Programm mit Ana -
ly sen und Neuerungen zusam -
men. Dabei ging es um Verän de-
rungen bei Koenig & Bauer, aber
auch um Erkenntnisse aus der
Zulieferindustrie sowie Heraus -
for derungen am Markt. Viele
Vor träge brachten rege Diskussio -
nen mit sich, die einmal mehr un -
terstrichen, wie wichtig ein sol -
cher persönlicher Austausch ist.
Künftig soll der Workshop um
Round-Table-Arbeitsgruppen
ergänzt werden.
Berichtet und diskutiert wurde
unter anderem über Predictive
Maintenance, technische Inno va -
tionen rund um die Cor tina, Ener -
gieeinsparmöglichkeiten und die
Neuentwicklung pneu ma tischer

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH
CORTINA USER WORKSHOPS
WIEDERBELEBT 

Text und Bilder: Koenig & Bauer

D

Nach zweijähriger pandemiebedingter Pause kamen Cortina-Anwender und Partner der Zuliefer -
industrie aus aller Welt in diesem Jahr wieder zusammen. Im 16. Cortina User Workshop in 
St.Gallen tauschten sie Erfahrungen zum wasserlosen Offsetdruck aus. Die Tagung markierte
zugleich den Abschied von Peter Benz, den ›Vater‹ der beliebten Veranstaltungsreihe.

Reiber, Erfahrungen mit Platten -
peeling und Lang zeit tests von
Ras terwalzen sowie Wei ter ent -
wick lungen der Druck platten. 

Vorteile der Cortina
bestehen weiterhin
Zum Programm gehörten außer -
dem Vorträge zur Entwick lung in
der Papierindustrie, über Heraus -
forderungen für die Far ben her -
stel ler und qualitätsstei gernde
Ver fahren im Zeitungs druck un -
ter Betrachtung von Ener gie und
Materialkosten.
Eine zentrale Erkenntnis der
zwei tägigen Veranstaltung war,
dass die Vorteile der wasserlosen
Cortina in der heutigen Zeit im -
mer noch bestehen. 
So wurde beispielsweise in Zu -
sammen ar beit mit Q.I. Press Con -
trols eine Closed-Loop-Farbsteue-
rung beim Cortina-Anwender
Cold set Printing Partners (CPP) in
Paal-Beringen umgesetzt. Die
Ma schinen wurden 2018 instal -
liert, ein Jahr später erfolgte die

Inbetriebnahme der Closed-
Loop-Farbregelung IDS-3D. Das
Ergebnis zeigte, dass sich keine
andere Maschinenbaureihe so gut
für Closed-Loop-Lösungen im
Coldset-/Heatset-Webbereich
eigne wie die Cortina.

Peter Benz verabschiedet
Für Peter Benz, den ehemaligen
Cortina-Projektmanager bei Koe -
nig & Bauer, war es der letzte User

Workshop. Zum Jahreswechsel ist
der in der Branche als ›Mr. Cor -
ti na‹ bekann te Schweizer in den
Ruhestand getreten ⎼ nach einem
Berufs leben, das voll im Zeichen
des wasserlosen Rollendrucks
stand. »Heute ist die Cortina-Bau -
reihe eine hoch entwickelte Lö -
sung, die in meinen Augen nach
wie vor das Optimum zwischen
Wirt schaftlichkeit, Qualität und
Nach haltigkeit liefert«, sagt Peter
Benz am Rande der Veranstal -
tung. Georg Zitterbart wird
Peter Benz als Verantwortlicher
für die Cortina-Reihe folgen. Und
auch die User Workshops gehen
2023 in eine neue Runde, zu sam -
men mit Rodi Media Diemen aus
den Niederlanden als Partner.

> www.koenig-bauer.com

Eine beliebte Veranstaltung: Über 100 Teilnehmer folgten auch in diesem Jahr der Einladung zum 16. Cortina User Workshop.

Ruderübergabe: Peter Benz (Mitte), ehemaliger Cortina-Projektmanager bei Koenig &
Bauer, zusammen mit seinem Nachfolger Georg Zitterbart (links) und Thomas Potzkai,
Bereichsleiter Service bei Koenig & Bauer.
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ie 1808 gegründete Offizin
Scheufele Druck und Medien

ist eines der ältesten Unterneh -
men Stuttgarts. Wurden hier im
19. und 20. Jahrhundert neben
Gesetzblättern fast ausnahmslos
Bücher und Bibeln produziert, ist
man heute sehr viel breiter auf -
gestellt und bedient die Anfor de -
rungen des Akzidenzdrucks. Zwar
wer den hier nach wie vor die Ge -
setzblätter von Baden-Württem -
berg ge druckt, jedoch konzen -
triert sich die Offizin Scheufele
heute auf den Druck mit LE-UV
auf ungestrichene Papiere.
Gleichzeitig legt das Unterneh -
men Wert auf Nachhaltigkeit, ist
Mitglied der bvdm-Klimainitiative,
druckt nach Qualitäts- und Um -
weltmanagement-Vorgaben und
dem ProzessStandard Offset -
druck.
»Ohne die ständige Bereitschaft,
in Modernisierung und zeitspa -
rende Maßnahmen zu investie -
ren, gäbe es uns als eines der
ältesten Unternehmen Stuttgarts
wahrscheinlich nicht mehr«, sagt
Bernd Eisinger, Druckereileiter
der traditionsreichen Druckerei.
Deshalb komme es nicht nur da -
rauf an, einen modernen Maschi -
nenpark mit einem hohen Out -
put zu integrieren. »Fast täglich
stellen wir uns die Frage, wie wir
den Workflow noch effektiver
gestalten können. Und dabei
muss man auch mal die Blume am

D

Wegrand pflücken, um das Ge -
samtziel zu erreichen. Also die
Dinge, die abseits großer Investi -
tionen dazu beitragen, schneller,
qualitativ besser und mitarbei ter -
schonender zu arbeiten«. Und
dabei müsse Ökonomie nicht zu
Lasten der Ökologie gehen, so
Eisinger

Einspareffekt war sofort
spürbar
Eine solche Blume ist wohl die
jüngste Investition der Offizin
Scheufele in eine zentrale Farbver -
sorgung samt Farbzuführsys te -
men von Samoa Flowtech (ehemals
Betz) aus Marktheidenfeld. 
Zum Einsatz kommt bei der
Stutt garter Druckerei eine zen -
trale Fassversorgung und ein

linear verfahrbares System zum
automatischen Entleeren von 
2,5-kg-Standard-Blech- oder
Kunststoffdosen mit gleich zeiti -
ger Verrührung an den Druck -
maschinen. 
»Der Einspar effekt war sofort
messbar. Hatten wir früher für
jede Maschine einen Helfer, so
reicht heute ein Maschinenhelfer
für zwei Druck maschinen völlig
aus«, erklärt Bernd Eisinger.
»Außerdem bieten die Systeme
und Systemkomponenten eine
hohe Verfügbarkeit, sind zuver -
lässig, quasi wartungsfrei und
arbeiten kon stant«, so der
Drucke reileiter, der mit einer
raschen Amorti sation rechnet.
Dazu tragen sicher auch die hohe 

Verfügbarkeit und das einfache
Handling der Anlagen bei.

Strukturen straffen
Das Einsparen der Farbdosen hat
natürlich auch positive Umwelt -
effekte. So etwa lassen sich die
Fässer durch die Auspress vor -
richtung besser entleeren, als das
mit dem händischen Ausspach -
teln der Farbdosen machbar war. 
»Genauso sparen wir auch bei
der Beschaffung der Farbfässer
für unsere zentrale Dosieranlage
bares Geld, denn der Preis für ein
200-Kilo-Fass ist spürbar günsti -
ger, als die gleiche Menge in her -
kömmlichen Farb dosen«, erklärt
Bernd Eisinger.
Weitere Vorteile des Systems von
Samoa Flowtech sind für Bernd
Eisinger die hohe Verfügbarkeit
und das einfache Handling der
Anlagen.
»Alles in allem und übers Jahr
gerechnet erzielen wir merkliche
Kostenvorteile. Das lässt sich auch
an unseren Kennzahlen ablesen:
Der Umsatz konnte in den letz -
ten zwölf Jahren fast verdoppelt
werden unter gleichzeitiger Ein -
führung eines Drei-Schicht-Mo -
dells – und dies bei gleicher
Mannschaftsstärke!«
Auch zukünftig will das Unter -
neh men weiter daran arbeiten,
sei ne Strukturen zu straffen und
die Effizienz zu erhöhen. Tradi -
tion verpflichtet eben.

> www.scheufele.de

OFFIZIN SCHEUFELE
STETIGE BEREITSCHAFT ZUR
MODERNISIERUNG

Text und Bild: Samoa Flowtech GmbH

Die Offizin Scheufele Druck und Medien investiert in eine zentrale Farbver sorgung samt Farbzuführ -
sys te men von Samoa Flowtech sowie ein linear verfahrbares System zum automatischen Entleeren
von 2,5-kg-Standard-Blech- oder Kunststoffdosen. Das Unternehmen rechnet mit einer kurzen
Amortisationszeit.

Kay Wendel von Samoa Flowtech (links) im Gespräch mit Bernd Eisinger, Druckereileiter
der traditionsreichen Offizin Scheufele in Stuttgart. Die Druckerei hat kürzlich in eine
zentrale Farbversorgung investiert.
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IST METZ 
App-basiertes UV-
Messgerät

Mit dem UV-Analyzer, dem
App-basierten Messgerät,
können Drucker jederzeit
selbstständig die Qualität
ihrer UV-Aggregate über -
prüfen. Das Starterkit be -
inhaltet den UV-Analyzer-
Stick mit Referenzweiß,
Ladekabel, Lanyard sowie
Messstreifen und wird
von IST Metz vertrieben.
Die App kann kostenfrei
heruntergeladen werden
und zeigt die gemes sene
UV-Dosis in mJ/cm² an. 
> www.ist-uv.de

HERMA
Neue Etiketten -
haftverbunde

Sofern die Recyclingpro -
zesse stimmen, lassen sich
Logistikkartons und Falt -
schachteln nicht nur vier
bis sieben Mal recyclen,
wie bisher angenommen,
sondern bis zu 25 Mal.
Das hat 2021 eine Studie
an der Universität Graz er -
geben (siehe auch Druck -
markt 137). 
Um das Recycling weiter
zu optimieren, hat Herma
des halb ein neues Sorti -
ment an Haftklebern be -
ziehungsweise entspre -
chen den Haftverbunden
entwickelt. Da raus herge-
stellte Etiketten verursa -
chen im Recyclingprozess
praktisch keine klebenden

Verun rei nigungen mehr.
Für fünf Haft verbunde,
also für Eti kettenmate ria -
lien ein schließ lich Haftkle -
ber, hat Herma jetzt eine
entspre chende Zertifizie -
rung durch die Papiertech -
nische Stif tung (PTS) erhal -
ten. Bei drei der vier neu-
en Haftkleber war der
Ein satz der Mehr schicht -
technologie ein Schlüs sel
zum Erfolg. Her ma ist Pio -
nier dieser Technolo gie. 
> www.herma.de

GIESECKE+DEVRIENT 
Authentifizierungs -
lösung Sign

Die Umsatzeinbußen
durch Fälschungen sowie
Produkt- und Marken pi -
raterie liegen branchen -
über greifend im Milliar -
denbereich. 

Für eine ein fache und
schnelle Echt heitsprüfung
hat Giesecke+Devrient
(G+D) die Authentifizie -
rungs lösung Sign ent wi -
ckelt. Durch mo derne
Mikrooptik-Tech nologie
bietet sie Sicherheit auf
höchstem Niveau.
Sign basiert auf einer
mikroopti schen Techno -
logie mit dynamischen
Effekten. Diese werden
mit einer Spezialsoftware
von G+D berechnet und
mit hoch präzisen Präge -

werk zeu gen direkt in die
Verpa ckung eingebracht.
Eigens gedruckte Etiket -
ten sind damit nicht erfor -
derlich.
Die Lösung kombiniert
3D-Elemente mit Tiefen-
und Höheneffekten, dyna -
mi sche Strukturen und je
nach Blickwinkel wech -
seln de Informationen. Das
fälschungssichere Element
wird somit maßgeschnei -
dert und unterstützt eine
perfekte Integration in die
Verpackungs ge stal tung.
Als unabhängiges Prüf -
institut hat die Fogra eine
Untersuchung zu mög li -
chen Fälschungsangriffen
durchgeführt und dabei
die hohe Sicherheit be -
stätigt.
> www.gi-de.com

GUNDLACH
BST-Objektsensor
CLS CAM 100 

Die Gundlach Packaging
Group produziert an ihrem
Stammsitz in Oerlinghau -
sen Faltschachteln aus fa -
serba sier ten Materialien
im Tief-, Flexo- und Off -
set druck. Um Maschinen
und Ressourcen effizient
zu nutzen, setzte das Un -
ter nehmen bisher an ih -
ren Längsschneidern auf
den Kontrast- und Li nien -

sensor CLS PRO 600 von
BST, der Bahn, Druckkan -
ten oder ge druck te Linien
regelt. Ein System wurde
jetzt durch den Objekt -
sen sor CLS CAM 100 von
BST erwei tert, der zusätz -
lich nach Objekten und
Motiven direkt im Druck -
bild regeln kann. Dies
spart Ver schnitt ein – et -
wa 5 mm Bahnbreite, was
je nach Bahnbreite eine
Materialersparnis von 1%
bringt. 
> www.bst.elexis.group 

EYEC 
Proofiler Version
4.2

EyeC hat ein Update für
die Proofiler-Software ver -
öffentlicht. Die Version
4.2 erweitert die Funktion
der Braille-Inspektion, die
die Erkennung von zu
hoch geprägten Braille-
Punkten beinhaltet. 
Neu ist auch die Code-
Konsis tenz prüfung, bei
der alle Codes des glei -
chen Typs auf ihre Inhalts -
gleichheit überprüft wer -
den. Dies funktioniert mit
allen Code-Typen und auf
allen Nutzen. Während
die aus gefeilte Code-Qua -
litäts prü fung zudem das
Er ken nen falscher Code-
Typen sicherstellt, auch
wenn Inhalt und Qualität
den Anforderungen ent -
sprechen, ermöglicht die
neue ›45°-Rotations-Funk -
tion‹ auch stark ver -
schach telte und verdrehte
Nutzen auf einem Step &
Repeat zu prüfen. 
Die neueste Proofiler Ver -
sion unterstützt auch den
neuen Durch zugs scanner
EyeC Proofiler 900 RS /
1050 RS. 

Optionen wie das Le sen
von 1D- und 2D-Codes,
die Farbabstandmessung
oder der Pharma Security
Workflow ma chen das RS-
System zum idealen Scan -
ner für die Inspektion von
Druckbögen, Beipackzet -
teln, Etiketten etc. in der
Druckerei oder bei der
Warenausgangs- und Ein -
gangskontrolle. 

BST IPQ-SURFACE
Oberflächen -
inspektion 

Voraussetzung für eine
einwandfreie Verpackung
beispielsweise ist eine
qua litativ hochwertige
Folie. Um bereits bei der
Folienextrusion bestmög -
liche Qualität liefern zu
können, gilt es, typische
Fehler wie zum Beispiel
Stippen, Gelteilchen,
Schlie ren, Insekten und
andere zu erkennen, zu
dokumentieren und in
Folgeprozessen zu besei -
tigen. Wo möglich, gilt es
außerdem, Fehlerursachen
schnellstmöglich zu behe -
ben. Mit iPQ-Surface bietet
BST ein intuitiv zu bedie -
nendes Oberflächenin -
spektionssystem, das
Män gel bei der Folienex -
tru sion zu 100% erkennt.
Dank mo dernster Tech no -
logien zur Fehlererken -
nung, -klassi fi zierung und
-dokumen ta tion sowie
des modularen System -
aufbaus lässt sich iPQ-
Surface flexibel in sämtli -
che IT-Landschaften inte-
grieren. Mit dem neuen
Modul zur Erkennung von
Farbabweichungen kön -
nen diese noch zuverläs -
siger erfasst werden. 
> www.bst.elexis.group   

Mikrooptik-Tech nologie bietet Sicherheit auf höchstem Niveau bei der
neuen Authentifizie rungs lösung von Giesecke+Devrient.
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m Frühjahr 2023 soll eine
Speedmaster XL 106-8-PX1 der

18.000er-Leistungsklasse die Pro -
duktion aufnehmen. Die Achtfar -
benmaschine wird in einem Neu -
bau installiert. Die 950 m² Fläche
bieten auch Platz für eine Zehn -
farbenmaschine Speedmaster XL
106-10-P, die das Unternehmen
vor rund sechs Jahren in Betrieb
genommen hat. 
Mit der Wahl der Speedmaster XL
106 habe sich die Merkur Druck
AG zugunsten eines High-Perfor -
mance-Drucksystems für den
industriellen 4/4-Farbendruck
entschieden, sagt Marco Husi -
stein, Mitinhaber und Geschäfts -
führer. Es ist besonders die
schlichte und logisch konzipierte
Bedienung, die ihn überzeugt.
Auf der Push-to-Stop-Maschine
navigiert das Speedmaster Opera -
ting System den Bediener durch
alle Phasen der Rüstvorgänge und
der Produktion. Software-Intelli -
genz übernimmt die Steuerung
der weitgehend autonomen
Druckproduktion. Autoplate XL 3
wechselt komplette Druckplat -
ten sätze in weniger als einer
Minute, Prinect Inpress Control 3
regelt die Farbführung und das
Register innerhalb weniger Bogen
ein und sämtliche Qualitätspara -
meter werden über den Quality
Assistant überwacht. Sobald die
Sollwerte erreicht sind, schaltet
Intellistart 3 automatisch auf Fort -

I

druck. So produziert die Bogen -
offsetmaschine auch Kleinst -
auflagen wirtschaftlich.

Höchst mögliche 
Energie effizienz 
In der Investition ist eine 24/7-
Servicebereitschaft enthalten. Zu -
dem begleitet die Heidelberg
Schweiz AG die Druckerei im Hin -
blick auf eine kontinuierliche Leis -
tungssteigerung mit Beratungs -
leistungen. 
Die Wartung der Ma schine wird
über den Maintenance Manager,
ein digitales Modul innerhalb des
Heidelberg Assistant, zentral ver -
waltet und geplant. Auf sämtliche
digitalen Produkte und Dienst -
leistungen von Heidelberg kann
Merkur Druck über das Portal H+
zugreifen.

Die SM XL 106 ist auf höchstmög -
liche Energieeffizienz ausgelegt.
Dazu leisten neben der Push-to-
Stop-Technologie die Star-Peri -
pheriegeräte wie der CombiStar
Pro (Feuchtmittelaufbereitung
und Farbwerktemperierung) oder
der AirStar (Steuerung von Saug-
und Blasluft) einen entschei den -
den Beitrag. In die Maschine ist
ein Energiemessgerät integriert.
Der Leitstand Prinect Press Center
zeigt die momentane Energie auf -
nahme in Echtzeit an.
Im Interesse des Klimaschutzes
hat die Merkur Druck AG ihre
Speedmaster CO2-neutral gestellt,
wobei die Emissionen berücksich -
tigt sind, die im Zusammenhang
mit der Herstellung der Maschine
und deren Transport nach Lan -
gen thal verursacht wurden. 

Die Heidelberger Druckmaschinen
AG hat den Umweltschutz seit
1992 in den Unternehmenszielen
offiziell festgeschrieben. 2030 will
das Unternehmen an seinen Pro -
duktions- und Vertriebs stand -
orten klimaneutral sein. Dabei
forciert Heidelberg die Steigerung
der Energieeffizienz und den
Einsatz von grüner Energie. Nur
jene CO2-Emissionen, die sich
nicht vermeiden lassen, werden
über Zertifikate kompensiert.
Dazu unterstützt und begleitet
Heidelberg Klimaprojekte in
Äthiopien und in Panama. Bis
zum Jahr 2040 soll die vollstän -
dige Klimaneutralität weltweit an
allen Standorten ohne Zertifikate
erreicht sein.

HEIDELBERG
MERKUR DRUCK 
BAUT BOGENOFFSET AUS 

Text und BIld: Heidelberg Schweiz AG

Die Merkur Druck AG in im schweizerischen Langenthal investiert erneut in die Peak-Performance-
Technologie von Heidelberg. Sie hat bei der Heidelberg Schweiz AG eine Achtfarbenbogenoffsetma-
schine Speedmaster XL 106 neuster Generation mit Wendeeinrichtung bestellt und baut damit den
Bogenoffset deutlich aus.

Mit der Speedmaster XL 106 neuster Generation wird die Merkur Druck AG die Produktivität wiederholt markant steigern. Neben der
Peak Performance-Technologie leisten dazu ein 24/7-Service und digitale Werkzeuge wie das Portal H+ einen maßgeblichen Beitrag.
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s ging also um mehr als nur
Maschinenneu heiten, auch

wenn diese es in sich hatten.
An den drei Tagen des Events
wurde der neue iCE StitchLiner
Mark V demonstriert, der Bro -
schüren von der Rolle produzier -
te und da bei eine ordentliche
Qua lität und Geschwindigkeit
(bis zu 6.000 Broschüren/h,
12.000 im Doppelnutzen) an den
Tag legte. Besonders interessant
ist der optionale Umschlag anle -
ger: Er erlaubt die Zuführung von
sechs- und achtseitigen Umschlä -
gen oder das Einschießen von
Bögen an jeder beliebigen Posi -
tion in der Broschüre. Sowohl die
Inhalte als auch die Bögen aus
dem Um schlaganleger wurden
vor dem Heften einzeln gerillt
und gefalzt, um eine einwand -
freie Qualität zu gewährleisten.
Zusammen mit der Firma Freise
Automation präsentierte Horizon
eine Techno logie-Studie in Ver -
bindung mit dem System: Ein
Kartonier-Roboter verpackte die
gehefteten und banderolier ten
Broschüren in Kartons, um das
Handling nach der Produk tion zu
vereinfachen.

Bereit für Hardcover
Auch aus dem Bereich Klebe bin -
den und Schneiden meldete Hori -
zon eine lang erwartete Neuheit.
Die drei Zusatzaggregate für den
4-Zangen-Klebebinder BQ-500,
die dem System die Möglichkeit 

HORIZON
AUTOMATISIERUNG ERLEBBAR 
GEMACHT

Text und Bilder: Horizon

E

Ende September 2022 hatte die Horizon GmbH zum Finishing First 2022 Event in Quickborn 
eingeladen. Im Fokus stand das Thema Automatisie rung, das durch Fachvorträge von Experten
und Podiums dis kus sionen hervor ge hoben wurde. Den rund 130 Gästen wurde damit viel Raum
zur Inspiration geboten. Die Bilanz: Es gibt gute Chancen für die Druck industrie.

verleihen, sowohl Softcover-Bü -
cher zu produzieren, als auch
Hard cover-Bücher vorzubereiten.
Die Lösung verfügt über einen
Vorsatzan le ger (ESF-1000), einen
Buchblock anleger (LBF-500) und
eine Gaze-Einheit (GF-500).
Gezeigt wurde das Case Binding
Preparation System mit einem Ab -
roller und Querschneider von Tec -

nau sowie mehreren Roboterarm-
Systemen, um beispielsweise die
fertigen Bücher auf Paletten ab -
zu stapeln. Durch diese Auto ma ti -
sierungslösungen lässt sich der
Personaleinsatz laut Horizon deut -
lich redu zie ren.

Automatisierte Workflows
für mehr Effizienz
Doch bei Finishing First stand nicht
nur Hardware im Fokus. Auch im
Bereich Software gab es einiges
zu sehen: Verbunden mit dem
cloudbasierten Workflow-Service
iCE LiNK entsteht rund um die
Horizon-Maschinen eine vollstän -
dig vernetzte Arbeitsumgebung.
Auf diese Weise können Produk -
tionsabläufe in Echtzeit über -
wacht, analysiert, visualisiert und
somit noch effizienter gestaltet
werden.
Für den optimalen Workflow von
der Druckvorstufe bis zur Weiter -
verarbeitung sorgte der Koopera -

tions partner Impressed. Mithilfe
von Ultimate Bindery des Herstel -
lers Ultimate können ausge schos -
sene JDF-Auf träge über nommen
und mit allen notwendigen Para -
metern für die automatische Ein -
richtung von Finishing-Systemen
ver se hen werden. Um die Wei -
terver arbeitungsmaschinen an -
zusteu ern, ist jedoch ein Binde -
glied vonnöten: Als Schnittstelle
dient der von der Impressed GmbH
entwickelte Impressed Workflow
Server (IWS). Hierbei handelt es
sich um eine automatisiert arbei -
tende PDF-Workflowlösung, die
in Kombination mit Ultimate Bin -
dery die direkte Übergabe der
Steuerdateien an die Horizon-Ma -
schinen ermöglicht und somit
einen durchgängigen Workflow
gewährleistet.
Um die Prozesssicherheit und 
-effizienz nochmals zu steigern,
arbeiten Horizon und Impressed an 

Rund 130 Gäste folgten der Einladung von Horizon zum Finishing First 2022 Event Ende September in Quickborn.

Kartonier-Roboter: Er verpackt die gehef -
teten und banderolier ten Broschüren in
Kartons.
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www.pdfx-ready.ch

PDFX-ready-Leitfaden
Mit Tipps für einen  
sicheren PDF/X-Workflow.

Für die sichere Druckproduktion
Produktionssicherheit und mehr Effizienz durch den  
ISO-Standard PDF/X.

PDFX-ready hat sich als Verein zum Ziel gesetzt, eine 
sichere Druckproduktion zu gewährleisten. Bei PDFX-
ready sind die führenden Köpfe dabei. Werde Mitglied 
und lehne dich mit den richtigen Prüfprofilen und Settings 
für die Adobe-Software entspannt zurück.

einer Anbindung von iCE LiNK an
den Workflow-Server.

An der Automatisierung
kommt keiner vorbei
Was technisch möglich ist, hatte
Horizon bei seinen Produkt-De -
monstrationen gezeigt. Dass dies
keine Zukunftsvision mehr ist,
sondern heute schon Anwendung
findet, davon konnten sich die
Besucher unter anderem bei den
Podiumsdiskussionen mit Mor -
ten B. Reitoft von Inkish.tv über -
zeugen. 
Mit Sven Binder (zuletzt tätig bei
der sendmoments GmbH), Til -
mann Wild (August Faller KG)
und Conrad Fischer (Die Phar -
ma drucker GmbH) standen Kun -
den von Horizon als Gesprächs -
partner auf der Bühne und
be richteten von ihren Erfah run -
gen mit dem Thema Auto ma -
tisierung. 

Das Fazit von allen: An diesem
Thema kommt keiner vorbei, der
sich auch in Zukunft als Teil der
Branche sieht. Denn nicht zuletzt
der Fachkräftemangel zeigt sich
besonders in der Druckindustrie
als harte Herausforderung.

Kunden sehen Chancen
Auch wenn Unternehmen aktuell
viele Hindernisse gleichzeitig zu
überwinden haben, konnte Fini -
shing First durch die Präsentation
neuer Lösungen Wege aufzeigen,
Herausforderungen erfolgreich zu
meistern. 
Abgerundet wurde der techni -
sche Aspekt der Veranstaltung
durch die drei Vortragsredner Dr.
Johannes Warther (Apenberg &
Partner GmbH), Dr. Paul Albert
Deimel (bvdm) und Morten B.
Reitoft (Inkish.tv). Sie alle gaben
zu bedenken, dass die Branche
stets im Wandel ist und Erfolg
nicht nur durch Maschinen be -
stimmt wird. Es komme auch auf
ein Umdenken bei der Unter neh -
mensausrichtung an. Wer diese
Chance rechtzeitig ergreife, kön -
ne den Wandel aktiv mitgestal -
ten.
Horizon will weiter an seinem
Event festhal ten, um Menschen
zusammen zu bringen, den Aus -
tausch zu för dern und zur Diskus -
sion anzuregen. Denn Finishing
First möchte auch 2023 Men -
schen miteinander verbinden.

> www.horizon.de

Mit der Workflow-Service iCE LiNK entsteht rund um die Horizon-Maschinen eine
vollstän dig vernetzte Arbeitsumgebung. Auf diese Weise können Produk tionsabläufe in
Echtzeit über wacht, analysiert, visualisiert und somit noch effizienter gestaltet werden.

Horizon-Geschäftsführer Timm Edelhoff
bei der Willkommensrede zum Event
Finish First.
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ohners Postpress Center
wandelte sich in den Tagen

vom 7. bis 11. November 2022 in
einen Neuheiten-Showroom
rund um die Fini shing-Bereiche
Stanzen, Falzen, Drahtheften,
Digitalverarbeitung und Robotics
inklusi ve Ver netzungsmöglich -
keiten. Zu sehen gab es also viel,
als am 8. No vember die Türen für
Besucher geöffnet wurden. 

Rund um das rotative
Stanzen
Der Schweizer Postpress-Alliance-
Part ner Bograma stellte neben der
bewährten rotativen Stanz ma -
schi ne BSR 550 Servo die damit
kombinierbare, neu entwickelte
Stapelauslage STA 550 BK vor. So
entstanden im Mehrfachnutzen
ausgestanzt, in line gestapelt und
ausgelegt runde Untersetzer. Be -
son de ren Anklang fand das ab -
gezählte Sta peln von kleinforma -
tigen Etiket ten, Visitenkarten und
Karten aller Art – ob rechteckig,
quadra tisch, rund oder kontur -
gestanzt – mit bis zu neun Nut -
zen, als einzelne Produkte oder
im Schuppen strom. Der Format -
bereich von 50 x 60 mm bis 230 x
230 mm und eine maxi ma le Sta -
pel höhe von 150 mm bieten ein
brei tes Spektrum an Möglich kei -
ten. 
Auch die anpassbare Ausschiebe -
höhe des Stapeltisches an die
Stapelhöhe sowie der verein fach -

POSTPRESS ALLIANCE 
MASCHINEN-NEUHEITEN ZUM 
JAHRESENDE 2022

Text und Bilder: Postpress Alliance

H

Die Postpress Alliance hatte gerufen und viele Besucher, Händler sowie Kunden kamen. Die Alliance
Days 2022, das Herbstevent 2022 der Postpress-Alliance-Partner Bograma, H+H, Hohner, MBO und
Wohlenberg am Firmensitz der Hohner Maschinenbau GmbH in Tuttlingen zogen dank eines
attraktiven Ausstellungsprogramms erwartungsgemäß zahlreiche Gäste an.

te Jobwechsel durch Austausch
des Blocks mit den Stapelschäch -
ten wurden von den Besuchern
als vorteilhafte Entwicklung zu -
gunsten von Weg- und Zeitein -
sparung gewertet. 
Wenngleich an den Alliance Days
2022 nicht ge zeigt, so erläuterte
das Ver triebs team von Bograma,
verfügt die STA 550 BK über eine
Schnittstel le für den An schluss an
eine Ban derolier- oder Verpa -
ckungsmaschine und eine Robo -
terlö sung. Ebenso möglich ist die
einfache Entnahme von Hand.

Pharmafalzung für
unterschiedliche Einsätze
Der Alliance-Partner H+H, der
ebenso wie MBO zur Komori
Group gehört, gilt nicht ohne
Grund als Exper te für Kleinst-
und Pharma falzungen. An den
Alliance-Days zeigte das Unter -
nehmen mit der M9 eine Neu -

entwicklung für die Her stellung
von Packungsbeilagen für unter -
schiedlichste Industrien, wie etwa
die Pharma-, Kos me tik-, Nah -
rungs mittel- oder Agrarindustrie.

Abstapelroboter CoBo-Stack
flex 
Der weiterentwickelte MBO Ab -
stapelroboter CoBo-Stack flex hat -
te in den Wochen zuvor be reits
mit einem eindrucksvollen neuen

Movie auf sich aufmerk sam ge -
macht und war auch wäh rend des
Events mit seinen bun ten Kar -
tonageboxen immer in Bewegung
und ein echter Publi kums magnet.
Roboter sind in Zei ten des Fach -
kräftemangels ein viel diskutiertes
Thema. Die Fähigkeit des Hand -
lings unter schied licher Stapel hö -
hen war eine auf großen An klang
treffende Neuerung des bewähr -
ten CoBo-Stack.

Besucher informieren sich über die Bograma Stanzmaschine mit neuer Stapelauslage.

Blick in das Hohner Postpress Center. Es war für knapp eine Woche Besuchermagnet und Mini-Messe für professionelles Finishing.



Ein Sammelhefter wie ein
Puzzle
Direkt daneben konnten sich die
Be sucher von der Vielseitigkeit
des Hohner Sammelhefters HHS
Futura überzeu gen. Gleich zwei
Anlagen ver deut lichten die vielen
Möglich kei ten der Beschickung
von Bogen wie Rolle. Visuell ein -
drücklich untermauert durch im
3D-Druck produzierte Minia tur-
Kom po nen ten, hatten Event-Be -
sucher die Möglich keit, sich ihre
Maschinen konfigu ration selbst
zusammenzustellen. 

Dies können wie bei einem Puzz le
Komponenten für das Zu sam -
men tragen über Tür me, Kreuz -
bruch mit der K70 von MBO oder
über den klas sischen Sammel hef -
ter mit vier Anleger typen. Das
wiederum ist möglich mit Data -
matrix-Code für personalisierte
Inhalte von der Rolle mit einem
MBO Ab wickler UW23, einem
Querschnei der SVC525C und
dem Falzwerk DFT 560/4 (alle
drei MBO) sowie Rill falzeinheit
oder – ebenso digital verarbei -
tend – über die MBO Taschen -
falzmaschine T50 vom Flach sta -
pel anleger. 
Die mit Abstand kompakteste
DIGI-Fini sher Konfiguration ist
jedoch eine Marktneuheit: Hoh -
ners horizon ta ler Kompakt-Digital-
Anleger (KDAL), der dank seiner
Beladung von oben und einem
Abzug von unten zudem den
Vor teil einer Produktion ohne 

Un ter brechungen für das Befül -
len bietet. 
Individualität der Druckprodukte
wird mit dem Konzept der Futura
einfacher denn je und macht die
Druckweiterverarbeitung auf lan -
ge Sicht flexibel und anpas sungs -
fähig für neue Trends.

Zwischen Post press Center
und Orangerie
Während der Tage in Tuttlingen,
die sich zwischen dem Post press
Center und dem Hospitality-Be -
reich in Hohners Orangerie ab -

spielten, verschmolzen im No -
vember 2022 das bekannte Hoh -
ner-Orange und das inzwischen
etablierte Türkis der Postpress Al -
liance, der Partner schaft, die sich
den Zusatznutzen für Kunden in
der Weiterverar bei tung auf die
Fahne geschrieben hat.
Zufriedene Gesichter und posi ti -
ves Feedback seitens Kun den wie
Händlern sorgten auch für erfüll -
te Gesichter bei Ausstellern und
Organisatoren, die die Aus stel -
lung als gelungenes Event zum
Jahresendspurt wer teten. 
Und die Alliance Days 2023 kom -
men wieder. Bis dahin sind die
Partner der Postpress Alliance über
die ge wohnten individuellen
Kanäle erreichbar oder auf der
vir tuellen Plattform der Postpress
Alliance. 

> www.postpressalliance.com 

Mit MBOs digitaler Rollenverarbeitung direkt inline in die HHS Futura.

EUROPAS 
WICHTIGSTES 
BRANCHENEVENT
14. – 16. März 2023 | Messe München

Zusammen mit:

Nehmen Sie an der 6. Internationalen Fachmesse für die 
Wellpappen- und Faltschachtelindustrie teil. Entdecken 
Sie die neuesten Technologien auf Europas einzigem 
Marktplatz für die Branche und erfahren Sie, wie Sie Ihr 
Geschäft ankurbeln können!

WARUM SICH EIN BESUCH LOHNT
 Entdecken Sie hautnah die neuesten 

Technologien und lernen Sie innovative 
Produkte und Maschinen kennen 

 Knüpfen Sie Kontakte in der Branche sowie 
wirkungsvolle und dauerhafte Geschäfts-
beziehungen 

 Gewinnen Sie wertvolles Insiderwissen und 
informieren Sie sich über die aktuellen Trends 
und Themen der Branche

WEITERE INFORMATIONEN:

WWW.CCEINTERNATIONAL.COM

Veranstalter:
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TERMINE |  B ILDUNG & EVENTS

Termine 

2023

10. 01. – 12. 01. 2023

25. 01. – 26. 01. 2023

25. 01. – 26. 01. 2023

27. 02. – 02. 03. 2023

21. 03. – 23. 03. 2023

21. 03. – 23. 03. 2023

21. 03. – 23. 03. 2023

21. 03. – 23. 03. 2023

23. 03. – 24. 03. 2023

30. 03. – 01. 04. 2023

25. 04. – 26. 04. 2023

04. 05. – 10. 05. 2023

09. 05. – 11. 05. 2023

15. 05. – 16. 05. 2023

16. 05. – 17. 05. 2023

23. 05. 2023

23. 05. – 26. 05. 2023

24. 05. 2023

14. 06. – 15. 06. 2023

19. 06. – 21. 06. 2023

07. 07. 2023

02. 09. – 04. 09. 2023

11. 09. – 14. 09. 2023

14. 09. – 15. 09. 2023

28. 11. – 29. 11. 2023

Veranstaltung

PSI Messe für die Werbeartikelwirtschaft

EMPACK The Future of Packaging

ESMA Academy: Digital Printing on Textiles

Hunkeler Innovationdays

CCE International

ICE Europe

InPrint Munich

ESMA Academy: Industrial Digital Printing

Online Print Symposium

wetec 

GlassPrint

Interpack 2023

ESMA Academy: Functional Printing

EMPACK Regionale Fachmesse für die Verpackungsindustrie

Print & Digital Convention

Gmund UNFOLDED Festival 2023

Fespa Global Print Expo

Fogra: Digitaldruck trifft Offset

EMPACK Regionale Fachmesse für die Verpackungsindustrie

25. DOXNET Fachkonferenz & Ausstellung 

Bayerischer Druck- und Medientag 2023

unique 4+1

Labelexpo Europe 

ZLV Verpackungssymposium 2023

IPI Industrial Print Integration

Ort

Düsseldorf

Zürich

Denkendorf

Luzern

München

München

München

Stuttgart

München

Stuttgart

Düsseldorf

Düsseldorf

Bremen

Dortmund

Düsseldorf

Gmund

München

Aschheim

Hamburg

Baden-Baden

Grainau

Leipzig

Brüssel

Kempten

Düsseldorf

Internet-Adresse

> www.psi-messe.com

> www.empack-schweiz.ch

> www.esma.com

> www.hunkeler.ch

> www.cce-international.com

> www.ice-x.com

> www.inprintmunich.com

> www.esma.com

> www.online-print-symposium.de

> www.messe-stuttgart.de

> www.glassprint.org

> www.interpack.de

> www.esma.com

> www.empack-messen.de

> www.printdigitalconvention.de 

> www.gmund.com

> www.fespa.com

> www.fogra.org

> www.empack-messen.de

> www.doxnet.de

> www.vdmb.de

> www.leipziger-messe.de

> www.labelexpo-europe.com

> www.zlv.de

> www.ipi-conference.com
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FOGRA 
Web Academy in
der 3. Runde

Im September 2022 star -
te te das Schu lungs jahr der
Fogra Web Acade my. Über
200 Absolven ten haben
bereits vom Online-Kurs -
angebot des For schungs -
instituts profitiert. An ins -
ge samt 30 Monta gen
fin det jeweils um 9:00
Uhr und 17:00 Uhr je ein
ein stün di ges Seminar mit
Grund lagen- und Spezial-
Wissen in englischer Spra -
che statt. Mit vier Schwer -
punkt the men Farbe,
Druck, Wei ter ver ar bei -
tung und Stan dardi sie rung
deckt die Web Academy ein
großes Spektrum ab. 
> www.fogra.org

GMUND AWARD
Einreichen ab
Februar

In kürze startet erneut der
Gmund Award. Mitmachen
kann jeder, der etwas auf
Gmund Papier druckt oder
dru cken lässt: Designer,
Agenturen, Markenartik -
ler, Fotografen, Studieren -
de, Verlage etc. Das For -
mat und die Druck technik
sind frei wählbar.
Die Arbeiten können ab
dem 1. Februar eingereicht
werden. Die Preisverlei -
hung findet am 23. Mai 
während des UNFOLDED
Festivals 2023 in Gmund
am Tegernsee statt.

CCE, INPRINT UND ICE
Messetrio wieder
in München

Die CCE International,
Europas wichtigste Messe
für die Wellpappen- und
Faltschachtelindustrie,
kehrt 2023 nach Mün chen
zurück. Die Messe wird
die Angebote der InPrint
Munich mit einbe ziehen
und vom 14. bis 16. März
2023 zeitgleich mit der
ICE Europe statt finden. Die
ICE Europe ist eine Fach -
mes se für die Veredelung
und Verarbei tung flexibler,
bahnför mi ger Materialien
wie Pa pier, Folie und Vlies -
stoffe.
»Die CCE International
hebt sich durch offene
Seminare über drei Tage
von anderen Verpa -
ckungs veranstaltungen
ab,« erklärt Gerlinde
Kasa, Event Managerin
der Converting, Paper and
Print Events im Namen
des Veranstalters Mack-
Brooks Exhibitions. In dem
parallelen Vortrags pro -
gramm geht es um Bran -
chenthemen wie Nachhal -
tigkeit und Digita lisierung.
Die CCE International ein -
schließlich der InPrint
Munich findet auf dem
Münchener Messegelän -
de in Halle B6 statt, wäh -
rend die ICE Europe in den
Hallen A5 und A6 statt -
finden wird.

10. OPS 
Empowering the
future of Print

Am 23. und 24. März 2023
feiert das Online Print Sym -
posium (OPS) runden Ge -
burtstag: Zum 10. Mal fin -
det das OPS wie ge wohnt
in München statt. Das
OPS lockt regelmä ßig

mehr als 300 Teilnehmer
nach Mün chen und hat
sich als Treff punkt der 
E-Business-Print-Com mu -
nity welt weit eta bliert. Zu
den Teil neh mern gehören
die Großen der Branche
ge-nauso wie innovative
Neu ein steiger. Nam hafte
Referenten bie ten Vor trä -
ge aus Berei chen wie
Mass Cus tomi zation, Digi -
tal Commer ce, digitale
Transfor ma tion, Web-to-
Print und Krisen manage -
ment. 

Das Motto zum Jubiläum
lautet ›Empowe ring the
Future of Print‹.
Veranstaltet wird das OPS
im Science Con gress Center
Munich von der zipcon
consulting GmbH und dem
Bundesverband Druck und
Medien e. V. (bvdm).
> online-print-symposium.de

TERMIN IM MAI
Print & Digital
Convention 

Das Erfolgsformat aus
Mes se, Kongress und
Networking geht in die
nächste Runde: Vom 16.
bis 17. Mai 2023 macht die
Print & Digital Convention
das Congress Center Süd
in Düsseldorf wieder zum
Treffpunkt für Fachleute

aus der Druck- und Me -
dienbranche sowie für
Entscheider aus Industrie,
E-Commerce, Handel und 
IT.
Die Teilnehmenden kön -
nen sich auf ein umfang -
reiches zweitägiges Vor -
tragsprogramm, innovati-
ve Exponate, Best Practice
zum Anfassen und Gele -
genheit zum Netzwerken
freuen. 
Auch bei der 6. Edition
der Kongressmesse wird
zukunftsorientierter Con -
tent zum Potenzial von
Digitaldruckanwen dun -
gen, Multichannel-Lösun -
gen, kreativer Wei terver -
arbeitung, Veredelung
und nachhaltigen Print-
und Verpackungslö sungen
im Mittelpunkt stehen.
Die Anmeldung als Aus -
steller für die Print &
Digital Convention 2023 ist
ab sofort möglich. 
> printdigitalconvention.de 

FESPA 2023
Neue Perspektiven
für Print

Die Fespa Global Print Expo
2023 und European Sign
Expo 2023 öffnen vom 
23. bis 26. Mai 2023 er -
neut auf dem Messege -
lände München ihre Tore.
Die Messe will den Bran -
chen Druck und Werbe -
tech nik neue Perspekti ven
für erfolgreiche Zu kunfts -
strategien aufzeigen. Be -
sucher er wartet eine Fülle
neuer Produkte für Digi -
tal-, Sieb- und Textil druck

sowie Werbetech nik.
Mehr als 330 Ausstel ler
haben bereits zuge sagt.
> www.fespa.com

IST METZ
UV Days 2023 
im Juli

Vom 4. bis 6. Juli 2023
findet in Nürtingen zum
11. Mal die Hausmesse für
UV-, LED- und Excimer-
Technologie statt. Im Rah -
men des Branchentreffs
weiht der Veranstalter IST
Metz seinen neuen UV
Technologie Campus inklu -
sive LED LAB ein.
Die neuen Räumlichkeiten
sollen als Forschungs- und
Wissensplattform genutzt
werden und bieten Platz
für Kundenbesuche, Sch u -
lungen und Laborversu -
che – live vor Ort oder
auch per Stream. 
Neben dem Besuch der
Messe, können sich die
Gäste der UV Days für
verschiedene Vorträge,
Seminare und Lesungen
anmelden und einen
lehrreichen Tag auf dem
Campus verbringen. 
»Wir erwarten wieder
eine breite Mischung an
Ausstellern und Partnern
mit ganz unterschied li -
chen Perspektiven auf das
Thema UV-Technologie«,
freut sich Tim Sterbak,
Geschäftsführer von IST
Metz, auf die Veranstal -
tung im Sommer. 
> www.ist-uv.de
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Veranstaltung

PubliCollege: Affinity Publisher – Flyer, Newsletter, Broschüren und mehr

PubliCollege: Grafiken, Logos und Illustrationen mit Adobe Illustrator

Medieninstitut: Dreikönigstagung

PubliCollege: PDFX-ready-Workflow für Printprodukte

Print Academy: Entzauberung der Mischmodi in Adobe Photoshop

Typographische Gesellschaft München: Digitale Typografie

VDMNW: Adobe InDesign – Basiswissen Layout und Satztechniken

Akademie für Textilveredlung: Siebdruck von A bis Z

dmpi: Design Thinking und Kanban – Medienprojekte agil managen

SVI: SVI Jahrestagung 2023 ›Lebensmittelverpackung der Zukunft‹

Akademie für Textilveredlung: Nachhaltigkeit: Zertifizierter Textildruck

Print Academy: Perfekte Reinzeichnung und Druckvorbereitung in InDesign 

Akademie für Textilveredlung: Alles über Stickmaterialien

vdmno: Print-PDF-Erzeugung für Einsteiger

Akademie für Textilveredlung: Punchen – die Basics

Innoform Coaching: Druckfarben – Konformität mit Lebensmittelverpackungen

VDMNW: Adobe Illustrator – Basiswissen Vektorgrafik

Print Academy: Grafiken erstellen? Mit dem Interaktiv-malen-Werkzeug in Illustrator

dmpi: Ausschießen und Druckweiterverarbeitung

VDMNW: PDF/X – Erzeugung perfekter Druckdaten

VDMNW: PDF/X – Analyse und Korrekturen mit Adobe Acrobat

Print Academy: InDesign Aufbautraining – Komplexe Layouts und Formate

VDMNW: Adobe Illustrator – Basiswissen Vektorgrafik

Medien-Akademie: Manager Digitale Produktentwicklung – Ein Intensivkurs mit Zertifikat

VDMNW: PDF/X – Erzeugung perfekter Druckdaten

Print Academy: Farbe, Form, Fonts – Die Grundlagen der Mediengestaltung

Akademie für Textilveredlung: Farbseparation im Siebdruck

Akademie für Textilveredlung: Starterkit Stickerei – Garne, Nadeln und Maschinen 

Buchbinder Colleg: Verschmutztes Schriftgut – mehr als nur ein Schimmelthema!

VDMNW: PDF/UA – Barrierefreie PDFs mit InDesign und Acrobat

Akademie für Textilveredlung: Tipps, Tricks und Feintuning beim Sticken

dmpi: Vortrag Klima + Umwelt (CO2, Blauer Engel)

VDMNW: PDF/X – Analyse und Korrekturen mit Adobe Acrobat

VDMNW: Typografie – Mr. Univers contra Metamann

dmpi: Adobe Illustrator Grundlagen – Einstieg in die Grafikerstellung 

dmpi: Project Manager Publishing – Crossmediale Projekte konzipieren und steuern

Print Academy: Adobe InDesign – Layout-Workflows automatisieren

VDMNW: Grundlagen der Messtechnik

vdmh: Sicherer Einstieg in die Grafikerstellung mit Illustrator

Akademie für Textilveredlung: CtS Convention – Automatisieren in der Siebdruck-Vorstufe

VDMNW: Adobe Photoshop – Basiswissen Bildbearbeitung

Print Academy: PDF-Erzeugung für den Print-Workflow aus InDesign & Office-Programmen

dmpi: Adobe Photoshop Grundlagen – Einstieg in die Bildbearbeitung 

VDMNW: Druck – Theoretische Fachkompetenz

Innoform Coaching: Wie bewertet man die Recyclingfähigkeit von Verpackungen?

VDMNW: Adobe InDesign – Komplexe Layouts und Formate

dmpi: Kalkulation – Grundlagenkurs

Typographische Gesellschaft München: Barrierefrei publizieren mit InDesign-PDF’s

Heidelberg: Versafire Production – Training Professional Level

Ort

CH-Burgdorf

CH-Burgdorf

CH-Zürich

CH-Burgdorf

Webinar

Utting

Düsseldorf

AT-Salzburg

Webinar

CH-Zürich

AT-Salzburg

Webinar

AT-Salzburg

Webinar

AT-Salzburg

Webinar

Düsseldorf

Webinar

Kemnat

Lünen

Lünen

Webinar

Lünen

Webinar

Düsseldorf

Webinar

Berlin

Krefeld

Webinar

Düsseldorf

Krefeld

Webinar

Düsseldorf

Lünen

Kemnat

Webinar

Webinar

Düsseldorf

Frankfurt

Krefeld

Düsseldorf

Webinar

Kemnat

Düsseldorf

Webinar

Düsseldorf

Kemnat

Webinar

Wiesloch

Weitere Informationen

publicollege.ch

publicollege.ch

schweizermedien.ch

publicollege.ch

print-academy.de

tgm-online.de

vdmnw.de

aka-tex.de

dmpi-bw.de

svi-verpackung.ch

aka-tex.de

print-academy.de

aka-tex.de

vdmno.de

aka-tex.de

innoform-coaching.de

vdmnw.de

print-academy.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

vdmnw.de

print-academy.de

vdmnw.de

medien-akademie.de

vdmnw.de

print-academy.de

aka-tex.de

aka-tex.de

buchbinder-colleg.de

vdmnw.de

aka-tex.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

vdmnw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

print-academy.de

vdmnw.de

vdmh.de

aka-tex.de

vdmnw.de

print-academy.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

innoform-coaching.de

vdmnw.de

dmpi-bw.de

tgm-online.de

heidelberg.com

Termine 

10. 01.

10. 01.

11. 01.

11. 01.

13. 01.

14. 01. – 15. 01.

16. 01. – 18. 01.

17. 01.

17. 01.

17. 01.

18. 01.

18. 01.

19. 01.

19. 01.

20. 01.

20. 01.

23. 01. – 25. 01.

24. 01.

26. 01.

26. 01.

27. 01.

30. 01. – 31. 01.

30. 01. – 01. 02.

30. 01. – 03. 02.

01. 02.

01. 02. – 03. 02.

03. 02.

03. 02.

03. 02.

03. 02.

04. 02.

06. 02.

06. 02.

06. 02. – 07. 02.

06. 02. – 08. 02.

06. 02. – 10. 02.

07. 02.

07. 02. – 08. 02.

07. 02. – 09. 02.

08. 02.

08. 02. – 10. 02.

10. 02.

13. 02. – 15. 02.

13. 02. – 15. 02.

14. 02.

14. 02. – 15. 02.

15. 02. – 16. 02.

16. 02.

20. 02. – 22. 02.
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Veranstaltung

Typographische Gesellschaft München: Realisierung und Abschluss

centro del bel libro ascona: Zeitgenössischer Kodex

VDMNW: Adobe Photoshop – Komplexe Freisteller und Masken

VDMNW: Augmented Reality – AR für Nicht-Programmierer mit AERO und andere

dmpi: WordPress Grundlagen – Einstieg in die Website-Erstellung 

dmpi: WordPress Aufbau – Mehrere Ausgabekanäle bespielen

VDMNW: Adobe Illustrator – Komplexe Vektorgrafiken und Effekte

vdmh: Tipps und Tricks für effizienteres Arbeiten mit InDesign

PubliCollege: Adobe CC 2021 - 23 Update – InDesign, Photoshop, Illustrator

vdmh: Sicherer Einstieg in das Layouten mit InDesign

VDMNW: Adobe Photoshop – Medienneutrale Farbkorrekturen mit ICC-Profil

sbvv: Nachhaltigkeit im Verlagswesen

VDMB: Enfocus Pitstop

SVI: Start Lehrgang Packaging Manager mit eidg. Diplom

PubliCollege: Barrierefreie PDF-Dokumente aus InDesign

vdmh: Photoshop für Webdesign und digitale Medien

vdmh: Tipps und Tricks für kreatives Arbeiten mit Illustrator

Buchbinder Colleg: Grundlagen der Papierrestaurierung

dmpi: Fotografie Spezial – Produktfotografie 

Innoform Coaching: Klebstoffe – konform mit Lebensmittelverpackungen einsetzen 

VDMNW: Adobe InDesign & ePUB – Digitale Bücher mit dem ePUB-Format

VDMNW: Adobe InDesign – Layout-Workflows automatisieren

dmpi: Farbausgabe Spezial – Colormanagement korrekt einsetzen

Medien-Akademie: Data Manager – Ein Intensivkurs mit Zertifikat

dmpi: Project Manager Publishing – Crossmediale Projekte konzipieren und steuern

centro del bel libro ascona: Einfach machen – Notizhefte spielerisch binden und gestalten

dmpi: Fertigen nach Standard – Normierung, Messtechnik, Abstimmlicht 

Deutsches Verpackungsinstitut dvi: Basiswissen Verpackung

VDMNW: Adobe Illustrator – Basiswissen Vektorgrafik

dmpi: Adobe InDesign Spezial – InDesign automatisieren 

dmpi: Adobe InDesign Aufbau – Für Fortgeschrittene 1 

dmpi: Kreativitätstechnik – Innovatives und kreatives Design 

VDMB: Adobe Illustrator kompakt

Buchbinder Colleg: Kalkulation in der Buchrestaurierung

dmpi: Adobe InDesign Aufbau – Für Fortgeschrittene 2 

sbvv: InDesign für die Buchbranche (Grundkurs)

PubliCollege: Adobe InDesign Einstieg

dmpi: Adobe InDesign Grundlagen – Einstieg in die Layouterstellung 

VDMNW: dobe InDesign – Basiswissen Layout und Satztechniken

Innoform Coaching: Crashkurs Tief- und Flexodruck – vom Design zur Verpackung

VDMNW: Adobe Premiere CC

VDMNW: Adobe Illustrator – Komplexe Vektorgrafiken und Effekte

cleverprinting: Next Generation Publishing mit InDesign und Photoshop

dmpi: Adobe Illustrator Spezial – Infografiken und Diagramme 

dmpi: Adobe Photoshop Aufbau – Besser und schneller werden 

dmpi: Digital Marketing – Digitale Kanäle zur Kundengewinnung 

dmpi: Adobe Photoshop Aufbau – Retuschieren: Bildqualität steigern 

centro del bel libro ascona: Origami und Buchbinden

dmpi: Adobe Photoshop Spezial – Bilder für den Druck vorbereiten 

Ort

Webinar

CH-Ascona

Düsseldorf

Hamburg

Kemnat

Kemnat

Lünen

Frankfurt

CH-Burgdorf

Frankfurt

Düsseldorf

CH-Zürich

Aschheim

CH-Altstetten

CH-Burgdorf

Frankfurt

Frankfurt

Stuttgart

Kemnat

Webinar

Düsseldorf

Düsseldorf

Kemnat

Webinar

Kemnat

CH-Zürich

Kemnat

Leipzig

Hamburg

Kemnat

Kemnat

Kemnat

Aschheim

Stuttgart

Kemnat

Webinar

CH-Burgdorf

Kemnat

Lünen

Osnabrück

Lünen

Düsseldorf

Webinar

Kemnat

Kemnat

Webinar

Kemnat

CH-Ascona

Kemnat

Weitere Informationen

tgm-online.de

cbl-ascona.ch

vdmnw.de

vdmnw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

vdmnw.de

vdmh.de

publicollege.ch

vdmh.de

vdmnw.de

sbvv.ch

vdmb.de

svi-verpackung.ch

publicollege.ch

vdmh.de

vdmh.de

buchbinder-colleg.de

dmpi-bw.de

innoform-coaching.de

vdmnw.de

vdmnw.de

dmpi-bw.de

medien-akademie.de

dmpi-bw.de

cbl-ascona.ch

dmpi-bw.de

verpackung.org

vdmnw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

vdmb.de

buchbinder-colleg.de

dmpi-bw.de

sbvv.ch

publicollege.ch

dmpi-bw.de

vdmnw.de

innoform-coaching.de

vdmnw.de

vdmnw.de

cleverprinting.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

cbl-ascona.ch

dmpi-bw.de

Termine 

20. 02. – 23. 02.

20. 02. – 24. 02.

21. 02. – 22. 02.

22. 02.

22. 02. – 23. 02.

24. 02.

27. 02. – 28. 02.

28. 02.

01. 03.

01. 03. – 03. 03.

02. 03. – 03. 03.

03. 03.

03. 03.

04. 03.

06. 03.

07. 03.

07. 03.

08. 03. – 11. 03.

09. 03.

09. 03.

09. 03.

10. 03.

13. 03.

13. 03. – 16. 03.

13. 03. – 17. 03.

13. 03. – 27. 03.

14. 03.

14. 03. – 15. 03.

14. 03. – 16. 03.

15. 03.

16. 03.

16. 03.

16. 03.

16. 03. – 17. 03.

17. 03.

20. 03.

20. 03.

20. 03. – 22. 03.

20. 03. – 22. 03.

21. 03. – 22. 03.

22. 03. – 23. 03.

23. 03. – 24. 03.

24. 03.

24. 03.

24. 03.

24. 03.

27. 03.

27. 03. – 29. 03.

28. 03.
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Veranstaltung

Innoform Coaching: Migrationsprüfungen an Lebensmittelverpackungen

f:mp.: Start Medienproduktioner/f:mp.

dmpi: Adobe InDesign Spezial – Inhalte aus WordPress übernehmen

Fogra Academy: KI für Mediengestalterinnen/-gestalter

SVI: Einführungstag in das Verpackungswesen

dmpi: HTML/CSS Grundlagen – Einstieg in Standard-Webtechnologien

dmpi: SEO Grundlagen – Websites fit machen für Google und Co. 

PubliCollege: PDFX-ready-Workflow für Printprodukte

VDMNW: Augmented Reality – AR für Nicht-Programmierer mit AERO und andere

Buchbinder Colleg: Restaurierung von Einbandleder

cleverprinting: Packaging mit InDesign und Illustrator

Typographische Gesellschaft München: Effizienter arbeiten in InDesign Teil 1

f:mp.: Geprüfter Medienproduktioner/f:mp. – Digitaldruck

PubliCollege: Adobe Photoshop Einstieg

VDMB: Colormanagement Basics

Akademie für Textilveredlung: Punchen Basic – Grundkenntnisse der Stickmustergestaltung

dmpi: Adobe Photoshop Spezial – Screendesign und Bilder fürs Web optimieren 

cleverprinting: Reinzeichner

centro del bel libro ascona: Techniken der Buchreparatur und Buchrestaurierung

PubliCollege: Affinity Designer – Grafiken und Illustrationen vom Feinsten!

f:mp.: Junior Medienproduktioner/f:mp.

Fogra Academy: Farbmanagement – Grundlagen

cleverprinting: Skripting mit InDesign

cleverprinting: Illustrator für fortgeschrittene Anwender

Fogra Academy: Farbmanagement für den Multicolor-Druck

Typographische Gesellschaft München: Effizienter arbeiten in InDesign Teil 2

VDMB: Digitaldruck – Performance  steigern, Qualität verbessern

Fogra Academy: Farbmanagement im Digitaldruck

Innoform Coaching: Einstieg Kaschier-/Barriere- und Druckträgerfolien

PubliCollege: Vertiefungsworkshop – Mehr aus Adobe InDesign herausholen!

PubliCollege: PDFX-ready – Creator-Zertifikat erwerben

PubliCollege: Adobe Photoshop Vertiefungsworkshop

Typographische Gesellschaft München: Effizienter arbeiten in InDesign Teil 3

cleverprinting: PDF First!

VDMB: Print-Know-how – Druckvorstufe

Buchbinder Colleg: Konservierende Buchreparatur

centro del bel libro ascona: Buchbinden für erfahrene Amateure – 10 schlaue Buchstrukturen

Fogra Academy: Prozesskontrolle im Offsetdruck

cleverprinting: Digidrucker

f:mp.: Digitale Marketing-Mechanismen übersetzt auf Print-Strategien Teil I+II

PubliCollege: Zoom-Kurzseminar – Mikrotypografie mit Adobe InDesign

dmpi: Adobe Illustrator Grundlagen – Einstieg in die Grafikerstellung 

Fogra Academy: Fehler an Druckerzeugnissen

VDMNW: Adobe Photoshop – Basiswissen Bildbearbeitung

VDMNW: Grundlagen der Messtechnik

VDMB: Print-Know-how – Drucktechnik

VDMNW: Adobe InDesign – Komplexe Layouts und Formate

centro del bel libro ascona: Die Can-Can Technik

Ort

Webinar

Frankfurt

Kemnat

Aschheim

CH-Olten

Kemnat

Webinar

CH-Burgdorf

Düsseldorf

Stuttgart

Hamburg

Webinar

Gelsenkirchen

CH-Burgdorf

Aschheim

AT-Ebbs

Kemnat

Hamburg

CH-Ascona

CH-Burgdorf

Monheim

Aschheim

Düsseldorf

Hamburg

Aschheim

Webinar

Aschheim

Aschheim

Webinar

CH-Burgdorf

CH-Burgdorf

CH-Burgdorf

Webinar

Webinar

Aschheim

Stuttgart

CH-Ascona

Aschheim

Hannover

Frankfurt

Webinar

Kemnat

Aschheim

Lünen

Lünen

Aschheim

Lünen

CH-Ascona

Weitere Informationen

innoform-coaching.de

f-mp.de

dmpi-bw.de

fogra.org

svi-verpackung.ch

dmpi-bw.de

dmpi-bw.de

publicollege.ch

vdmnw.de

buchbinder-colleg.de

cleverprinting.de

tgm-online.de

f-mp.de

publicollege.ch

vdmb.de

aka-tex.de

dmpi-bw.de

cleverprinting.de

cbl-ascona.ch

publicollege.ch

f-mp.de

fogra.org

cleverprinting.de

cleverprinting.de

fogra.org

tgm-online.de

vdmb.de

fogra.org

innoform-coaching.de

publicollege.ch

publicollege.ch

publicollege.ch

tgm-online.de

cleverprinting.de

vdmb.de

buchbinder-colleg.de

cbl-ascona.ch

fogra.org

cleverprinting.de

f-mp.de

publicollege.ch

dmpi-bw.de

fogra.org

vdmnw.de

vdmnw.de

vdmb.de

vdmnw.de

cbl-ascona.ch

Termine

28. 03. 

28. 03. – 29. 03.

29. 03.

30. 03.

30. 03.

03. 04. – 04. 04.

04. 04.

13. 04.

13. 04.

19. 04. – 22. 04.

20. 04.

20. 04.

20. 04. – 04. 05.

21. 04.

21. 04.

22. 04.

24. 04.

24. 04. – 25. 04.

24. 04. – 28. 04.

25. 04.

25. 04. – 24. 05.

25. 04. – 26. 04.

26. 04. – 27. 04.

27. 04.

27. 04.

27. 04.

27. 04.

28. 04.

28. 04.

02. 05.

03. 05.

04. 05.

04. 05.

05. 05.

08. 05.

08. 05. – 11. 05.

08. 05. – 12. 05.

09. 05.

09. 05. – 10. 05.

09. 05. – 10. 05.

10. 05.

10. 05. – 12. 05.

10. 05. – 12. 05.

10. 05. – 12. 05.

11. 05. – 12. 05.

15. 05.

15. 05. – 16. 05.

15. 05. – 19. 05.

TERMINE |  SEMINARKALENDER
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www.arcusdesigns.de

Wir schlagen den Bogen
DESIGNS, VERLAG, DIENSTLEISTUNGEN

DESIGN & TYPOGRAFIEDRUCKEREIBEDARF WEITERVERARBEITUNG

Empfehlungsanzeigen 
auch für das schmale Budget:

In jeder gedruckten Druck -
markt-Ausgabe und im Internet
im PDF-Magazin ›Druckmarkt
impressions‹. 

Telefon 0 26 71 - 38 36
E-Mail: nico@druckmarkt.com

Druckmarkt ist Mit -
glied der EDP Euro -
pean Digi tal Press 
Association

www.edp-net.org
Druckmarkt ist Partner von 
DOXNET – The Document X-perts 
Network e. V. www.doxnet.eu

Druckmarkt ist Part -
ner des f:mp. Fachver -
band Medienpro duk-
tion e. V.

www.f-mp.de

Druckmarkt
ist offizielles
Organ von
PRINT

digital!, einer Initiative des f:mp. 
www.print-digital.biz

IMPRESSUM ›Druckmarkt‹ ist eine
un abhängige Fach   zeitschrift für die
Druck- und Me dien industrie und
erscheint im 27. Jahrgang sechs mal
jährlich. Daneben er scheinen weitere
Publikationen wie ›Druck markt
impressions‹ als PDF-Magazin und
›Druck markt Col lec tion‹ in loser Rei -
henfolge. Alle Angaben in den Heften
sind nach öf fentlich zu gäng li chen In -
for ma  tio nen sorg fältig aufbe rei tet
und recherchiert. Für die Vollstän dig -
keit oder Rich tig keit übernimmt die
Redaktion keine Ge währ.       

Druckmarkt-Jahres-Abo: 
6 Ausgaben pro Jahr: 60,00 € (Inland)
und 76,00 € (Ausland) inkl. Porto und
Ver sandkosten.

Heft-Einzelverkauf:
12,00 Euro plus Versandkosten.

Verlag:
›Druckmarkt‹ ist eine Publikation der
arcus design & verlag oHG, 
Ahornweg 20, 
D-56814 Fankel/Mosel. 
Geschäftsführer: Petra und 
Klaus-Peter Nicolay.

Redaktion:
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay
(Chefredakteur)
nico@druckmarkt.com
Telefon: +49 (0) 26 71 - 38 36 
Ahornweg 20,
D-56814 Fankel/Mosel

Anzeigen:
Klaus-Peter Nicolay
nico@druckmarkt.com
Telefon: +49 (0) 26 71 - 38 36 

Internet:
www.druckmarkt.com

Die Schwesterzeitschrift ›Druck markt
Schweiz‹ erscheint im DVZ Druck -
markt Verlag Zürich GmbH.
www.druckmarkt.ch
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 XYZ.CH gestaltet alles, 
was es für ein visuelles  
Erscheinungsbild braucht.
Ob Inserate, Werbung, Logos 
oder Webseiten – am Anfang 
steht bei uns die Idee.

wir freuen uns über Ihren  
Besuch:

www.xyz.ch

WISSEN 
WO ES LANG GEHT.

MACHT ENTSCHEIDER
ENTSCHEIDUNGSSICHER
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